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Her Kruyy Prozeß

Wer hat Liebknecht das Material gegeben

ger Zeuge Brandt ſchwächt ſeine belaſtenden Ausſagen
erheblich ab

Verhandlungsführer zum Zeugen Brandt
Wiſſen Sie wer Herrn Liebknecht das Material übergeben

Zeuge Nein nach meiner feſten Ueberzeugung kann nur
Herr v Metzen in Frage kommen V Sie ſelbſt ſind es nicht
geweſen Zeuge Nein ich wäre ja geradezu ein Jdiot
wenn ich mich mit Herrn Liebknecht in Verbindung geſetzt
hätte Vielleicht haben Sie bei den Kopien nicht die
nötige Sorgfalt walten laſſen Zeuge Jch habe einige
gopien mit in die Wohnung genommen um ſie zu vernichten
da ich das im Bureau nicht gut tun konnte Haben Sie
das Material nicht etwa deshalb mitgenommen um eine
Waffe gegen die Firma Krupp in den Händen zu haben
ähnlich wie das Herr v Metzen getan hat Zeuge Nein
dieſer Gedanke hat mir völlig fern gelegen Jch habe zum
Zwecke der Vernichtung insbeſondere das beſchlagnahmte
Ratizbuch mitgenommen kam aber ſpäter darüber hinweg
Ueber artilleriſtiſche Geheimniſſe habe ich mit dem Ange
klagten niemals geſprochen insbeſondere habe ich niemals
über Kruppſche Geheimſachen etwas verlauten laſſen A
Ulrich Jn die Abrechnung über die Umzugskoſten nach
Berlin haben Sie doch auch die Anſchaffung von Möbeln
hineingeſchuſtert Zeuge Das entſprach lediglich den Ab

machungen die ich mit dem Direktorium getroffen hatte
A Ulrich Hatten Sie in Ausſicht in Berlin für dauernd

Vertreter der Firma zu werden Zeuge Mir iſt allerdings
eine derartige Eröffnung gemacht worden A Ulrich
Mußten die koſtſpieligen Vorverſuche nicht auf die Preiſe
wirken Allerdings es mußte deshalb auch auf die Kon
kurrenzpreiſe eingewirkt werden A Ulrich Waren Sie
dahin inſtruiert worden daß es

zwiſchen Krupp und der Armee kein Geheimnis gäbe

Zeuge Jawohl Mir wurde geſagt je mehr Krupp erfährt
deſto beſſer wäre das für die Armee V Wie lernten Sie
nun den Angeklagten Tilian kennen Zeuge Auf einem
Teeabend Trugen Sie ihm dort Jhre Wünſche bezüglich
Nachrichtenübermittelung vor Zeuge Jawohl Jch hielt
dieſe Wünſche natürlich für völlig harmlos Was ſagten
Sie was Sie beſonders erfahren wollten Zeuge Beſon
ders die Konkurrenzpreiſe Fanden die Zuſammenkünfte
regelmäßig ſtatt Zeuge Nein Sie haben das früher
aber ausgeſagt Zeuge Jawohl aber dieſe Ausſage iſt wäh
rend der Unterſuchungshaft erfolgt während welcher ich mich
in einer außerordentlichen ſeeliſchen Depreſſion befand ich
litt damals unter den Folgen einer erlittenen Gehirn
erſchütterung Jch hatte ſogar Selbſtmordgedanken Sie
wollen alſo ſagen Sie ſeien gewiſſermaßen nicht Herr Jhrer
Sinne geweſen als Sie dieſe Ausſagen machten Zeuge Ja
wohl Das Protokoll dieſer Vernehmung ſtrotzt von Un
richtigkeiten Wo trafen Sie ſich gewöhnlich mit Tilian
Zeuge Jn einem einfachen Bierkeller Sie haben die
Zeche bezahlt Zeuge Gewöhnlich habe ich ſie bezahlt Wenn
ich aber auch mal ein Glas Bier und mitunter auch Eſſen be
zahlt habe ſo habe ich das nie als Entgelt für eine Mitteilung
angeſehen Von Feſtgelagen iſt nun ſchon gar keine Rede
Wir haben zu Hauſe in den ſechs Jahren nur etwa acht

Flaſchen Sekt getrunken Sie ſind aber in den Winzer
ſtuben geweſen Ja mitunter aber auch dort ſind nie

Sektgelage veranſtaltet worden Haben Sie dem Ange
klagten Tilian nicht mehrfach 10 und 20 Mark gegeben
Zeuge Jawohl das waren aber kleine Darlehen die ich ſtets
bald zurück bekam V Sie haben doch aber früher ausge
ſagt daß Sie Herrn Tilian 10 und 20 Mark Stücke in die
Hand gedrückt haben Zeuge Das muß eine Verwechſelung
ſein Jch ſagte ja ſchon daß das Protokoll voll von Un

richtigkeiten iſt Jedenfalls kann ich dieſe Behauptung heute
nicht aufrecht erhalten Dem Pfeiffer haben Sie doch
aber Bargeld als Weihnachtsgeſchenk gegeben Zeuge Das

iſt richtig aber nur weil Pfeiffer ein guter alter Freund
von mir geweſen iſt und ich ſeinen Kindern gern mit Ge
ſchenken eine Weihnachtsfreude machen wollte

Jch bin nun einmal ein gutmütiger Menſch
Bewegung Sie hatten aber ſchließlich auch nicht über

flüſſiges Geld ſo hoch war damals Jhr Einkommen doch nicht
Zeuge Jch bin aber einmal ſo gutmütig

Der Verhandlungsleiter will nunmehr das Notizbuch
des Zeugen durchgehen und fragt den Anklagevertreter wie
er ſich zu der Frage der Oeffentlichkeit ſtelle Vertreter der
Anklage Kriegsgerichtsrat Dr Welt Nach meiner
Anſicht können wir über das Notizbuch bei einiger Vorſicht
ruhig öffentlich verhandeln Der Zeuge Brand äußert ſich
nunmehr über die Aufzeichnungen in dieſem Notizbuch Die
Firmen ſind mit Buchſtaben bezeichnet und dabei ſind die Damals ha
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hauptſächlichſten Konkurrenzpreiſe angegeben Der Zeuge
gibt zu daß nicht ſämtliche Notizen in dem Buch von den
Angeklagten ſtammen er habe auch verſchiedenes von an
derer Seite erfahren Vert A Wirth Haben Sie jetzt
noch eine Darlehnsforderung an Tilian Zeuge Nein
Anklagevertreter Würden Sie Herrn Tilian gemahnt haben
Zeuge Nein das tut man doch unter Kameraden nicht wenn
man das Geld nicht allzu notwendig ſelbſt braucht A
Wirth Jch möchte feſtſtellen daß der Zeuge ſeine bisherigen
Ausſagen ganz erheblich eingeſchränkt hat Zeuge Was ich
heute ſage iſt aber die volle Wahrheit Anklagevertreter
Der Zeuge hat bei ſeinen früheren Vernehmungen niemals
etwas davon geſagt daß er unter einer ſeeliſchen Depreſſion
leide ſonſt hätten wir auf ihn Rückſicht genommen Zeuge
Jch bedauere es heute auch daß ich damals von meinem Zu
ſtand nichts habe verlauten laſſen ich war aber dazu zu ge
brochen

gie Affäre Schleuder

Zeuge Brand Welches Material ich vom Angeklagten
Schleuder erhalten habe kann ich nicht ſagen Regelmäßige
Zuſammenkünfte hatten wir nicht Welche Geldbeträge ich
ihm gegeben habe weiß ich nicht mehr im ganzen vielleicht
200 Mark für ſeine Auslagen für Automobile und Porto
So viel ich weiß habe ich ihm Weihnachtsgratifikationen
nicht gegeben Angekl Schleuder Jch habe tatſächlich nur
meine Auslagen erſtattet erhalten Niemals habe ich Brand
geſagt daß ich im Dalles ſei Zeuge Jch hatte das Letztere
aber öfter herausgehört aus ſeinen Redewendungen Vom
Mitangeklagten Hinſt habe ich einzelne Notizen über Kon
kurrenzpreiſe erhalten A Ulrich Betrafen dieſe Preiſe
die kleinen Feldhaubitzen Hat Hinſt ſich durch Blumen
arrangements an Frau Brand revanchiert Zeuge Die
meiſten Körnwalzer bezogen ſich auf dieſe Waffe Geld
geſchenke habe ich ihm nicht gemacht Es waren immer Aus
lagenerſtattungen Hinſt verkehrte bei uns zu Hauſe und da
bringen die Herren durchweg Blumen mit
Hinſt beſtreitet Weihnachtsgratifikationen erhalten zu
haben Zeuge Brand Das ſtimmt Beiſitzer Hauptmann
v Langendorff Es iſt doch eigenartig daß während Brand
die Verbindung aus geſchäftlichen Rückſichten ſuchte die An
geklagten Jhnen die Nachrichten als Freundſchaftsbeweiſe
gaben Zeugéè Hätte man mir Geldforderungen vorgelegt
ſo hätte ich die Beziehungen ſofort abgebrochen Kriegs
gerichtsrat Dr Welt Dem Angeklagten Schmidt rechne ich
es hoch an daß er Gewiſſensbiſſe hatte und ſich verſetzen ließ
Verhandlungsführer Beſonders ſollen Sie ſich dem Ange
klagte Hoge als künftigen Direktor oder als Nachfolger des
Herrn v Metzen aufgeſpielt haben Angekl Hoge Zeuge
Brand hat mich derart ausgefragt daß ich nur ſeine An
ſichten und Erklärungen zu beſtätigen hatte Zeuge Jch war
über alles informiert Angekl Hoge Jch hatte in meiner
Rate vielfach mit Bauten zu tun und mußte z B bei

Telephonanlagen auch mit Unternehmern verhandeln Ver
handlungsführer Das iſt etwas ganz anderes Jm Verkehr
mit Brand waren Sie zu Auskünften nicht berechtigt Angekl
Hoge Jch gebe zu gegen die Vorſchriften ungehorſam geweſen
zu ſein Daß ich durch Handſchlag zur Verſchwiegenheit ver
plichtet worden bin iſt mir nicht bewußt Jch hatte den
Handſchlag durch den General nur als Begrüßung aufgefaßt
Verhandlungsführer Das haben Sie als Offizier ge
glaubt Herr Leutnant Hoge Bewegung

Darauf tritt eine halbſtündige Pauſe ein

Vernehmung von Offtzieren

Nach Wiedereröffnung der Sitzung wird Hauptmann
Gronemann vernommen Als Offizier der Feldzeug
meiſterei gibt er Auskunft über jüngſt erlaſſene Verfügungen
die ſich auf Geheimhaltung militäriſcher Angelegenheiten be
ziehen Die Angeklagten können ſich dieſer Verfügungen nicht
entſinnen Weiter bekundet Hauptmann Gronemann daß
die Vertreter Krupps genau ſo behandelt werden wie die
jenigen anderer Firmen Sie genießen keinerlei Vorrechte
Jrgendeine Verfügung die etwas anderes beſtimmt gebe es
nicht Zeuge Hauptmann Jung bekundet ebenfalls daß
die Firma keinerlei Vorzugsſtellung im Kriegsminiſterium
habe Die Geheimen expedierenden Sekretäre des Kriegs
miniſteriums die jahrzehntelang dort arbeiten würden ge
nau dasſelbe bekunden Es werden darauf zwei Gutachten
verleſen die weiter beſtätigen daß weder in der Artillerie
werkſtätte noch in der Feldzeugmeiſterei irgendwelche Aus
künfte an Jnduſtrielle erteilt zu werden pflegen Der fol
gende Zeuge Major a D Wollenhaupt der kurz
vor ſeinem Abſchied bei der Fedzeugmeiſterei tätig war
bekundet daß unter ihm die drei erſten Angeklagten tätig
geweſen ſind Er erklärt auf Befragen des Verhandlungs
führers daß an Vertreter der Privatinduſtrie keinerlei Aus
künfte erteilt werden es ſei denn daß der betreffende Re
ferent es für n halte Jedenfalls haben Unterbeamte
wie die Angeklagten keinerlei Recht dazu gehabt
Der Zeuge erinnert ſich einer Verfügung die beſtimmt

daß bei Vergebungen g Geſchützrohre Rohrgeſchoßteile
uſw die Firma Krupp mit herangezogen werden ſolle Ver

andlungsleiter Die Verfügung datiert von 1891

r

A Ulrich

e Krupp gewiſſermaßen ein Monopol auf das

g

o

genannte Material Daß die Firma alſo herangezogen wer
den ſollte kann ja nicht merkwürdig erſcheinen Auf noch
maliges Befragen des Rechtsanwalts Hirth erklärt der Zeuge
es beſtehe allerdings eine Verfügung wonach die Firma
Krupp mit Rückſicht auf ihre große Bedeutung bei allen Vet
gebungen herangezogen werden ſolle Es handele ſich da um
Objekte von beſtimmter Höhe Allerdings habe ſich das
Kriegsminiſterium die definitive Entſcheidung in allen die
ſen Fällen vorbehalten

Nächſter Zeuge iſt der Expedierende Sekretär im Reichs
verſicherungsamt Friedrich Er war lange Zeit intim
befreundet mit dem Angeklagten Tilian und hat auch den
Brand kennen gelernt Tilian erzählte dem Zeugen mehr
mals von Wettkneipereien mit Brand Friedrich hat auch
dem Angeklagten Tilian öfters mit kleineren Darlehen aus
geholfen Hierauf wird

die Geliebte des ZJeugleutnants Schleuder

vernommen die Friſeuſe Wiczoreck Vor ihrer Ver
nehmung wird ſie auf die Bedutung des Eides aufmerkſam
gemacht und ihr vom Verhandlungsleiter erklärt daß ſie ſich

durch ihr Verhältnis mit Schleuder nicht davon abhalten
laſſen ſolle die reine Wahrheit zu ſagen Die Zeugin erklärt
daß ſie drei Jahre mit dem Angeklagten Zeugleutnant Schleu
der in Verkehr geſtanden habe Ueber dieſes Perhältnis gibt
ſie nähere Einzelheiten insbeſondere geſteht W ein daß ſie
außerordentlich eiferſüchtig geweſen iſt erhandlungs

leiter Es hat wohl zwiſchen Jhnen beiden Szenen gegeben
Zeugin Jawohl Es hat mich geärgert das Schleuder ſo oft
zu Brand ging Verhandlungsleiter Aber auf Herrn Brand
brauchten iSe doch nicht eiferſüchtig zu ſein Zeugin Ja ich
fürchtete daß wenn Schleuder mit Brand ausging auch
andere Mädchen dabei ſein würden Verhandlungsleiter
Hat der Angeklagte Schleuder Jhnen öfters Geld geſchenkt
daß er von Brand bekommen hat Zeugin Es war ein bis
zweimal 10 oder 20 Mark Verhandlungsleiter Hat er
Jhnen geſagt daß er dem Brand auch etwas Dienſtliches aus
der Feldzeugmeiſterei beſchaffen müſſe Zeugin Das hat er
mir geſagt und auch erzählt daß er öfters auf dem Bureau
etwas abſchreiben müſſe Er hat auch erzählt daß es ihm
hauptſächlich darauf ankäme aus den Dienſtbüchern die
Konkurrenzpreiſe abzuſchreiben Brand habe
ein Jntereſſe dieſe Preiſe zu erfahren weil die Firma Krupp
ſich dei ihren Angeboten beſſer einrichten könne Die Zeu

gin beſtätigt weiter daß ſie den geſtern ver
leſenen Brief an den Angeklagten geſchrie
ben habe Sie erkennt an von dem Weltſkandal ge
ſprochen zu haben Auf die Frage des Verhandlungsleiters
erklärt vie Zeugin Jch habe damals nur bezweckt den An
geklagten einzuſchüchtern aber es iſt mir nicht gelungen er
hat ſich nicht einſchüchtern laſſen Verhandlungsführer
Schleuder ſoll dann auch noch von Weihnachtsgeſchenken ge
ſprochen haben die er von Brand bekommen habe Zeugin
Jawohl Schleuder hat mir allerdings erzählt daß er ein
mal von Brand 50 Mark bekommen habe Für dieſe 50 Mark
D e Schleuder ſchenkte habe ich mir dann eine Uhr ge

auft
Cherchez la femme

A Graſſo Hat die Zeugin den Brief ſelbſt geſchrie
ben oder hat der Verein der Rechtsfreunde ihn geſchrieben
Zeugin Den Brief habe ich ſelbſt geſchrieben Rechts
auskunft habe ich geſucht als mir der Angeklagte mit einer
Anzeige beider Kriminalpolizeidrohte falls
er noch einmal verletzende Briefe erhielte Vom Theater
beſuche hat er mir auch erzählt Daß er mir geſagt hätte er
ſchreibe heimlich aus Dienſtbüchern ab und erhalte dafür
10 Mark kann ich nicht behaupten Auf eindringliches Be
fragen durch den Vertreter der Anklage erklärte die Zeugin
Schleuder habe ihr nachträglich geſagt das Geld ſei nur für
Auslagen geweſen Die Zeugin wird vereidigt und dar
auf bis morgen beurlaubt Sodann wird die abgebrochene

Vernehmung des Zeugen Brand
fortgeſetzt Zeuge Brand Pfeiffer war ein Schulkamerad
von mir mit dem ich lange verkehrt habe Die Verneh
mung wird abermals unterbrochen um den Zeugen Dauſel
der morgen auf Urlaub gehen will zu vernehmen Jnten
danturſekretär Dauſel bekundet daß Pfeiffer wiederholt
Darlehen aus einem Darlehensverein erhalten habe Die
Rückzahlung erfolgte in Raten von fünf bis zwanzig Mark

Sodann wird die Vernehmung des Zeugen Brand wieder
aufgenommen Zeuge Brand 1907 habe ich Pfeiffer wieder
gefunden Es iſt möglich daß ich von ſeinen Erzählungen
dann und wann etwas gebraucht habe Wir haben öfters zu
ſammen Mittag gegeſſen Sieben oder neunmal ſind wir zu
ſammen im Theater geweſen Daß Pfeiffer manchmal bezahlt
hat ſtimmt Die Weihnachtsgeſchenke habe ich auf Veran
laſſung meiner Frau den Pfeifferſchen Kindern gemacht Das
beruhte übrigens auf Gegenſeitigkeit Daß ich auch anderen
ſnn de höhere Geldgeſchenke gemacht habe kann ich nicht
agen Daß Pfeiffer mir Mitteilungen für Kornwalzer ge

liefert hat kann ich nicht beſchwören Verhandlungs hrer
Haben Sie ſonſt noch von anderen Beamten Mitteilungen
aus dem Kriegsminiſterium erhalten Zeuge Nein Jch
gebe aber zu daß mündliche Mitteilungen van Pfeiffer die
Unterlagen für einen Kornwalzer darſtellen konnten Ver
handlungsführer Sie haben vor dem Unterſuchungsrichter
erklärt Sie hätten von Pfeiffer Mitteilungen über den
Stand der Anſichten des rn vie in der Haubitzenfrage erhalten und erfahren daß die Verwaltung das
Ehrhardtſche Geſchütz vorziehe Sie haben ferner

eſagt Pfeiffer hätte Jhnen einen Spezialauszug aus demilitäretat gegeben Jſt das richtig Zeuge 8 habe dies
damals angenommen beſchwören kann ich die Sache nicht

Die Möglichkeit will ich nicht beſtreiten Verhandlungs



führer Haben Sie in der kritiſchen Zeit auch noch von an
deren Herren auße ffer Nachrichten aus dem Kriegsmin e erha n euge Nein Verhandlungsführer
Die Rachrichten können aber wie aus den betreffenden Korn
walzern hervorgeht nur aus dem Kriegsminiſterium ſtam
men Zeuge Jch glaube heute noch daß Pfeiffer der Ueber
mittler iſt Bei den Hunderten von Meldungen mit denen
ich zu tun hatte kann ich es mit Beſtimmtheit Je S
ten Uebrigens hat mein Gedächtnis ſeit meinem Unfall r r
elitten Verhandlungsführer Es iſt doch merkwürdig daß
ie ſich ſolche Freunde ausgeſucht haben mit denen Sie im

Hinblick auf die dienſtliche Stellung etwas erfahren konnten
Zeuge Jch tat dies weil Herr v Schütz mir den r er
teilt hatte Nachrichten zu ſammeln An Pfeiffer
aber habe ich mich aus dieſem Grunde nicht angeſchloſſen
Später ſagte ich mir allerdings wenn du etwas von Pfeiffer

ährſt dann benutzt du es auch A Barnau GlaubenSie daß Pfeiffer dürch die hundert Mark die er zu Weih
nachten von Jhnen erhalten hat und durch die Einladungen
zum Mittageſſen ſich veranlaßt gefuhlt hat eine
letzung gegenüber ſeiner vorgeſetzten Behörde hen
Zeuge Dieſen Eindruck habe ich nie gehabt s Geld zu
Weihnachten habe ich e auf Anraten meiner Frau ge
geben Pfeiffer befand infolge Krankheit und reichlichen
Kinderſegen in bedrängter Lage und ich hielt es für meine
i e ihm zu helfen zumal es mir nicht ſchwer fiel

ei unſeren Zuſammenkünſten ging es keineswegs lukulliſch
zu Wir aßen eine Kleinigkeit für 60 bis 80 Pfg und tranken
dazu zwei bis drei Glas Bier A Barnau Haben auch
Vertreter anderer Firmen bei den Behörden verkehrt und
verſucht ſolche Auskünfte zu erlangen Zeuge Darüber
möchte ich die Ausſage verweigern A Bar
nau Das genügt mir Auf weitere Fragen erklärt der Zeuge
za er mit einem Vertreter der Firma Ehrhardt keine Be
ziehungen unterhalten habe Sekretär Pfeiffer Nachdem
Brand in der Vorunterſuchung in ſo beſtimmter Weiſe be
hauptet hat ich ſei der Lieferant der Kornwalzer kann ich
mich nicht damit zufrieden geben daß er ſich jetzt mit einer
ſo lauen Einſchränkung begnügt Mit erhobener Stimme
Jch behaupte Brand gegenüber in die Augen daß er von mir
kein Material erhalten hat mit deſſen Hilfe er beiſpielsweiſe
den Kornwalzer e aufſtellen konnte Verhandlungsführer
Jch möchte den Angeklagten doch erſuchen hier keine Vor
träge halten ſondern ſich mit der Stellung von Fragen
zu r gen Was konnte Brand denn veranlaßt haben Sie
der Sie doch ſein beſter Freund waren fälſchlich zu bezichtigen
Angeklagter Dieſe Frage hat mich faſt täglich beſchäftigt ich
habe aber keine Antwort gefunden Vielleicht wollte er es
verhindern daß ich weiter meinen Weg ginge während er
erledigt war Jm weiteren Verlaufe der Auseinander
ſetzung in der der Verhandlungsführer den Angeklagten
Pfeiffer wiederholt erſucht keine pathetiſchen Redensarten zu
gebrauchen nennt Pfeiffer die Handlungsweiſe Brands
perfide während Brand bemerkt er bedauere es aufs

tieſſte daß Pfeiffer durch den gegenwärtigen Prozeß ſchweren
Schaden erleide Verhaändlungsführer zu Brand Haben
Sie auch von Geheimrat Becker vom Kriegsminiſterium Ma
terial für bekommen Zeuge Brand Nein
Rechtsanwalt Dr Wirth Hat ſich auch Tilian durch Sträuße
uſw erkenntlich gezeigt Zeuge Brand Gewiß das iſt ſo
üblich Zeugin Frau B rand Die meiſten Angeklagten
haben bei uns kameradſchaftlich verkehrt dabei ging es ſehr
ſolid zu Bei ihren Beſuchen haben uns die Herren ſtets
Blumen mitgebracht A Barnau Die Zeugin ſoll be
kunden daß auf ihr Anraten dem Angeklagten Pfeiffer an
t Geſchenken Geld zu Weihnachten geſchenkt wor

Zeugin Das trifft zu Wie viel es geweſen iſt weiß inicht Daß mein Mann einen ſchweren Unfall s
gehabt hat trifft ebenfalls zu Zeugin gibt eine Dar
ſtellung des Vorganges Mein Mann leidet auch jetzt noch
an den Folgen des Unfalles Der Verkehr mit Herrn Pfeiffer

war beſonders freundſchaftlich Kriegsgerichtsrat Dr Welt
Iſt an Jhren Mann herangetreten worden ſeine belaſtenden
Ausſagen zu modifizieren Zeugin Darüber verweigere ich
die Ausſage Krieggerichtsrat Dr Welt Jch bitte um Be
ſchluß um eine Ausſage zu erwingen Zeugin Jch habe
mich mit dem Angeklagten nur kurz begrüßt Meines Wiſſens
hat eine Unterredung direkt oder indirekt mit meinem Manne
nicht ſtattgefunden Seit der Unterſuchungshaft iſt mein
Mann gedächtnisſchwach und vollſtändig gebrochen Ver
handlungsführer Es handelt ſich darum ob Jhr Mann jetzt
gedächtnisſchwach iſt Zeugin Daß niemand an meinen
Mann herangetreten iſt kann ich nicht beeiden Jch bitte
mir bis morgen Zeit zu laſſen Nach längerem hin und her
wird die weitere Vernehmung der Frau Brand ausgeſetzt

Die Beſprechung einer Reihe von Kornwalzern findet in
nichtöffentlicher Sitzung ſtatt Schluß der öffentlichen Sitzung
4,30 Uhr Die morgige Sitzung beginnt wiederum um

Reihsſchagant zu denWas man im
verminderten Reichseinnahmen ſagt

Von unſerem B Mitarbeiter
Berlin 1 Auguſt

Die Feſtſtellung daß die Einnahmen des Reiches im
erſten Quartal des neuen Rechnungsjahres ziemlich erheblichhinter den Voranſchlägen zurückgeblieben nd a m
als die kleine Reichsfinanzreform vom Jahre 1912 beſtimmt
mit einer Steigerung der Reichseinnahmen rechnete haben
beträchtliches Aufſehen erregt Man wird ſich entſinnen daß
die Weigerung des damaligen Reichsſchatzſekretärs Wermuth
die mögliche Steigerung der Reichseinnahmen in die Be
rechnung e men zu ſeiner Demiſſion führte Herr
Wermuth ſieht ſich heute ſchon gerechtfertigt Es iſt nun
intereſſant zu hören was man im Bereich ſeines Nachfolgers
zu dieſer Entwicklung der Dinge ſagt

Wie unſerem Berliner B R Mitarbeiter mitgeteilt
wird iſt das Reichsſchatzamt von der Verminderung der
r nicht überraſcht Die Verminderungen ſeienlediglich auf die ungünſtige politiſche Lage zurü len

die nicht nur den geſamten Jm und Export des utſchen
Reiches und rückwirkend unſere Zolleinnahmen ſondern auch
den fjnanziellen Status anderer Mächte beeinträchtigt hätten
Wenn in Kürze die Statiſtiken über die Quartalsabſchlüſſe
des Budgets anderer Mächte veröffentlicht würden dürfte
man ſehen daß auch ihre Einnahmen
lagen zurückgeblieben ſeienreſtlichen drei ueriaie des R

r bringen werden wenn man
einem unberechtigten

dend Woment wird der

Man hofft nun daß die
ungsjahres einen Aus

im Reichs
imismus hingibt
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fall der Ernte bringen für den

vie Ausſichten nicht ſchtecht ſind Von den Mindereinnahmen

ließen iſt Anſicht der maßgebendenStellen im e entſchieden verfrüht
Wie wir weiter hören ſoll ſich auch eine in Kürze zu

erwartende offiziöſe Darlegung mit der Erſcheinung der
Mindereinnahmen befaſſen

Ergänzend wäre zu bemerken daß in Kreiſen die einen
Ueberblick über die allgemeine Wirtſchaftslage haben könn
ten allgemein mit einem weiteren Rückgang der Reichs
einnahmen gerechnet wird da eben ein allgemeiner Kon
junkturrückgang nicht zu leugnen iſt Daran trägt die fort
eſetzt ungünſtige auslandspolitiſche Lage die finanzielleErſcöpfung des Orients und des Balkans ebenſo Schuld als

die Milliardenlaſt die das deutſche Volk jetzt zu
tragen hat und die ſich ſchon jetzt bemerkbar macht in fühl
baren Einſchränkungen der Bedürfniſſe der
konſumkräftigſten Kreiſe

Das BVombardement Widdins 1000 Tote

W Belgrad 1 Aug Telegr Das ſerbiſche Preſſe
bureau meldet Der Waffenſtillſtand hat den Kampf auf der
ganzen Linie von Widdin an der Donau bis Zarewo Selo
an der Bregalnitza unterbrochen

Vor Widdin haben die ſerbiſchen Truppen in der Nacht
vom 30 zum 31 die belagerte Stadt bombardiert Der
Kampf hat geſtern von früh bis mittag fortgedauert und
zwar bis zu dem Augenblick wo der Kommandeur unſerer
Timoktruppen Parlamentäre nach Widdin ſandte um den
Bulgaren mitzuteilen daß der Waffenſtillſtand am Mittag
beginne Ferner haben die Bulgaren zwei ver
gebliche Angriffe verſucht auf der Linie Pirot
Detſchani Kladenatz und bei Wlaſſina

Belgrad 1 Aug Das Serbiſche Preſſebureau demen
tiert nachdrücklichſt die Sofiater Meldungen über angebliche

Erfolge der Bulgaren auf ſerbiſchem Gebiet wobei die
Serben große Verluſte erlitten haben ſollen ſowie die bul
gariſche Meldung über einen angeblichen Vorſtoß der Bul
garen gegen Kotſchani Gerade das Gegenteil geſchah wie
das Preſſebureau in dem letzten Telegram meldete

W Wien 1 Aug Telegr Die Neue Preie Preſſe
meldet aus Kalafat Widdin wurde vorgeſtern bis 9 Uhr
abends von den Serben bombardiert Auf beiden Sei
tengabesinsgeſamtüber 1000 Tote Durch das
Bombardement wurde die halbe Stadt in einen
Trümmerhaufen ver wandelt 200 Einwohner
ſind getötet und 600 verwundet worden Die Verſuche
der Serben noch vorgeſtern abend in Widdin
einzudringen wurden durch bulgariſche
Artillerie vereitelt Geſtern morgen wurde das
Bombardement auf eine Entfernung von ſechs Kilometern
wieder aufgenommen das mittags noch heftig andauerte
Nachmittags 3 Uhr fuhren die rumäniſchen Delegier
ten auf einem Dampfer von Kalafat über die Donau nach
Widdin um den Kriegführenden die in Bukareſt beſchloſſene
Waffenruhe mitzuteilen und den Befehl zur Einſtellung der
Feindſeligkeiten zu übermitteln t

finanzen z

Deutſches Reich
WeltausſtellungsBoykott

Auch Deutſchland geht nicht nach San Francisco

gung an der zur Eröffnung des Panamakanals 1915 ge
planten Weltausſtellung in San Francisco abgelehnt hat
wird in hieſigen intereſſierten Kreiſen freudig begrüßt da
man annimmt daß dadurch auch der deutſchen Regierung
eine offizielle Ablehnung erleichtert wird Jn ungen
die Anfang Juli auf Veranlaſſung des Reichskanzlers mit der
Ständigen Ausſtellungskommiſſion für die deutſche Jn

duſtrie ſowie Vertretern der verſchiedenen Jnduſtriegruppen
ſtattfanden wurde allgemein eine Fernhaltung von der San
Francisco Ausſtellung befürwortet Jn der deutſchen Jn
duſtrie insbeſondere der re der ja aus den Aus
ſtellungen die größten Koſten erwachſen herrſcht Ausſtellungs
müdigkeit Die Weltausſtellungen machen enorme Koſten
die ſich kaum rentieren Außerdem kommt noch hinzu daß
die deutſchen wer e und Exporteure über die ameri
kaniſchen Zollſchikanen ſehr verſtimmt ſind und da
her eine Beſeitigung dieſer läſtigen Maßnahmen als Vor
bedingung bezeichnet haben um überhaupt der Beteiligungs
frage in San Francisco näherzutreten Nach einer Depeſche
des Düſſeldorfer Korreſpondenten der B Z a hat die
deutſche Regierung ebenſo wie die franzöſiſche und engliſche

ſtellung in San Francisco 1915 ablehne

Jm Gegenſatz z der vorſtehenden durchaus glaub aft
klingenden richt des Berliner Blattes ſteht die uns kurz

net kenarti sſchluß übermittelte Wolffnachricht in der es
eißt

W BVerlin 1 Aug Telegr Wie wir erfahren idie endgültige Entſcheidung über die

des erſten Quartals auf eine neue Gefährdung der Reichs

Die Meldung daß die engliſche Regierung die Beteili

bereits erklärt daß ſie die Teilnahme an der e

Ein politiſcher Beleidigungsprozeß

ſpielte ſich am Mittwoch vor dem Schöffengericht zu Sberg hre ab Der fortſchrittliche ad
ordnete Wenke ſollte den Frhrn v Wangenhe
dadurch beleidigt haben daß er ihm in eiſer liberale
Wählerverſammlung abſichtliche Steuerhinter
zieh ung vorgeworfen hat Der Beklagte beſtritt dies und
erklärte er habe bei der Kritik unſerer Steuergeſetze di
Mängel unſeres Veranlagungsweſens gerügt und in
widerung auf einen Zwiſchenruf aus der Verſammlung nur
auf die vom Amtsgericht Jever feſtgeſtellte Tatſache hinge
wieſen daß Frhr v Wangenheim mehrere Jahre hindurch
keine Einkommenſteuer gezahlt habe obwohl er Beſitzer eines
über 3000 Morgen großen Rittergutes ſei Die Zeugenaus
ſagen über das was Abg Wenke damals geſagt hat waren
zum Teil widerſprechend das Schöffengericht nahm aber
an daß Abg Wenke dem Frhrn v Wangenheim den Vor
wurf der abſichtlichen Steuerhinterziehung machen wollte
Auch der Schutz des S 193 Wahrnehmung berechtigter Jnter
eſſen wurde dem Beſchuldigten nicht zugebilligt der Abg

enke wurde vielmehr zu 300 Mk Geldſtrafe verurteilt
DZ jyql

Parteindchrichten
L O Jn der fortgeſetzten Veröffentlichung des ſozial

demokratiſchen Parteivorſtandsberichtes für den Jengaer Par
teitag wird jetzt auch der Kaſſenabſchluß des letzten Jahres
bekannt gegeben Danach ſchließt die Hauptkaſſe der Parte
mit 1687 276,89 Mk in Einnahme und Ausgabe ab Die
Einnahme an Beiträgen aus den Organiſationen iſt gegen
das Vorjahr nur um 0,9 Proz geſtiegen während die Mit
gliederzahl eine Steigerung um 1,3 Proz erfuhr und obgleich
eine Anzahl Kreisorganiſationen ihren Mitgliederbeitrag er
höht haben Der günſtigſte Abſchluß iſt vorwiegend auf den
Ueberſchuß der Parteigeſchäfte zurückzuführen der insgeſamt
579 787,34 Mk ergab Die Parteipreſſe iſt insgeſamt mit
72 804,92 Mk durch Zuſchüſſe unterſtützt worden An Zah
lungswilligkeit ſtehen die ſozialdemokratiſchen Arbeiter unter
den politiſchen Parteien immer noch obenan Hoffentlich iſt
das für die Mitglieder der fortſchrittlichen Parteiorganiſa
tion ein ſteter Anſporn auch ihrer Partei gegenüber die Zah
lungspflicht nicht außer acht zu laſſen

wer

Kleine vermiſchte Nachrichten
Gegen die Arbeitsloſigkeit Nach der Voſſ Ztg wird

die bayriſche Regierung das Problem der Arbeitsloſen
verſicherung bzw der Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit
für das ſich der Prinzregent perſönlich eingeſetzt hat in der
Weiſe zu löſen verſuchen daß zwiſchen den Städten der ein
zelnen Regierungen bzw durch gemeinſames Statut eine
Vereinbarung herbeigeführt wird und daß die einzelnen
Kreisregierungen die Städte finanziell
unterſtützen

Reviſion der Eiſenbahnübergänge Miniſter von Breiten
b och hat angeordnet daß im Laufe des Auguſt ſämtliche Bahn
übergänge um Berlin eingehend beſichtigt und dann Zeichnungen
davon angefertigt werden müſſen die im Miniſterium geprüft
werden ſollen Die Anordnung iſt infolge mehrerer Unfälle er
gangen wobei auch die Gefahr in Betracht gezogen worden iſt
in der Prinz Ernſt Auguſt von Cumberland bei Rathenow ge
ſchwebt hat

Hof und Perſonalnachrichfen
S Baleſtrand 1 Auguſt Telegr Bei der gyſtrigen offi

ziellen Frühſtückstafel aus Anlaß der Einweihung des
Frithiofdenkmals übergab der Kaiſer dem König
von Norwegen eine größere Bronzeſtatue Frithjofs Heute
war um 1 Uhr Frühſtückstafel an Bord des Schiffes des Königs
von Norwegen Nachmittags wird die Hohenzollern nach Bergen
in See gehen Das Wetter ſcheint ſich aufzuklären

Auslanch
Frankreichs Rüſtenſchutz

Jn der franzöſiſchen Kammer fragte der frühere Marine
miniſter Laneſſan an welche Beweggründe die Regierung be
ſtimmt hätten die offenſiven und defenſiven Seeſtreitkräfte im
Atlantiſchen Ozean aufzuheben und beinahe die ganze Küſte
Frankreichs zu entblößhen Man gedächte wohl den mari
timen Einfluß zwiſchen Frankreich und England zu teilen
Frankreich ſollte die Polizei im Mittelmeer ausüben indem
es den Weg nach Jndien bewachte England ſollte die fran
zöſiſchen Küſten im Norden und am Abtlantiſchen Ozean
2nher Dann ſeien nach Entſendung großer Einheiten nach
em Mittelmeer die zur Verteidigung des Atlantiſchen

Ozeans beſtimmten Geſchwader aufgehoben worden Sollten
denn die Landbatterien von Dünkirchen bis zum Golf von
Bidaſſoa durch feindliche Schiffe zerſtört werden bevor ſie
einen einzigen Schuß abgeben könnten Bewegung La
neſſan ſagte dann weiter Die Regierung hat Leute und
Geld ſie muß alſo die Küſten des Ozeans verteidigen Bei
fall Jch will die Entente cordiale nicht angreifen aber
die erſte Pflicht eines Landes iſt ſich für ſich ſelbſt und zu
ſeiner eigenen Verteidigung zu rüſten Die engliſchen Flotten
manöver haben bewieſen daß die deutſche Flotte trotz der
engliſchen Flotte den Kanal forcieren und ſogar Landungen
bewerkſtelligen könnte Marineminiſter Baudin erklärte
Bei der Ausdehnüng ſeiner Küſten hat Frankreich ein Jnter

eſſe daran alle ſeine Kräfte im Mittelmeer zu konzentrieren
Dieſe Konzentration der aktiven Seeſtreitkräfte iſt zurückzu

nter den Voran

lands an der Ausſtellung in San Francisco noch nicht ge
troffen

Der Wäſchereiſende
Das Detailreiſen mit Wäſche d h das Beſuchen vonPrivatleuten wird a herneſp durch eder eſetz

eberiſche Maßnahmen verboten Der Deutſche Handelstag
atte ſich vor kurzem für die Aufhebung der ünſtigung

ausgeſprochen daß den Wäſchereiſenden das Aufſuchen von
Privaten ohne r Aufforderung geſtattet ſei Wiedie Textilwoche mitteilt ſcho eine ganze
Reihe von Handelskammern

riearbeiter durch die
ründung wi

nden zu unwirtſ
den ferner daß die e der Waren hoch und unkontrol
lierbar ſeien Die ufrechterhaltun be

Wäſche fordern dagegen andere Ha
namentlich Hauptorte der Weißwareninduſtrie wie Riele
feld und Straßburg

aben n jeßt
ch für ein Verbot des verzeichnen

Detailreiſens in Wäſche ausgeſprochen Zur Be pathiſiert mit
darauf e daß vie die Jndu hat die Annullierung der Unabhängigkeit der Südprovinzen

eiſe tlichen Ein zur Folge gehabt doch wird ihre Unterwerfung
ufen mit darauf folgenden Lohnpfändungen verleitet wer obwohl die Rebellen ſchlecht ausgerüſtet ſind un

führen auf die Feſtſtellungen der Regierungen über die Lage
in Europa Die Defenſivgeſchwader ſind für untauglich er
klärt Wir haben kein Recht unſeren n Wer
etwas an Kraft zu entziehen Es iſt erwieſen daß die Rolle
von Rochefort nicht mehr bedeutend ſein kann Die Kammer
ſtimmte ſodann im ganzen über das Budget ab und beſchloß
nach einer unbedeutenden Aenderung Zurückverweiſung an
den Senat mit 428 gegen 70 Stimmen

Erfolge Juanſchikais

Ein langſamer doch ſicherer Erfolg ſang iſt zu
Die Mehrheit des chineſieſchen Volkes ſym

uanſchikai Die Eroberung des Jangtſetales

ierig ſein
kein Geld

haben Juanſchikai hafft durch gewaltſame Oeffnung der pro
etailreiſens mit vinziellen Geldquellen die finanzielle Geſundung Chinas zu

elskammern darunter erreichen
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4 Halle und Umgebung
Halle Auguſt

Ein Ledigenhein in Halle

em Leitartikel in Nr 346 der Saalezeitung ſeino r ergänzend bemerkt Wohnungsfrage und
23 rtn ße und andererſeits Wohnungsfrage und Alko
holismus tehen zueinander in engem wen ang Ueber
gieſe beiden Themen ſt in den letzten Jahren bereits ſoviel
Jeſchrieben worden daß es nur Bekanntes wiederholen hieße
Jollte man ſich ausführlich mit dem Nachweis dieſer Zu
ſammenhänge befaſſen Es G klar auf der Hand daß eine
pumpfe feuchte des Sonnenlichts ermangelnde Wohnung
einen überaus günſtigen Nährboden für allerlei Krankheits
keime insbeſondere für Tuberkuloſe und Skrophuloſe bildet
und ebenſo wird es leicht einleuchten daß eine Wohnung in
der man ſich nach des Tages Laſt und Mühe nicht wohlfühlt
zum Ausgehen zum vermehrten Wirtshausbeſuch verleitet

Ganz beſonders ſchlimm ſind in dieſer Beziehung die
Schlafgänger geſtellt das ſind Perſonen männlichen
oder weiblichen Geſchlechts die gegen Zahlung einer geringen
Gebühr von wöchentlich 2,50 bis 3,50 Mark bei einer an
deren Familie ein Bett P Schlafen benutzen dürfen
Meiſtens ſtehen ſolche Schlafgängerbetten zu mehreren dicht
beieinander in einem kleinen Raume der nur indirekte Licht
und Luftzuführung hat vielfach teilen die Schlafgänger auch
das Schlafzimmer der vermietenden Familie ſo daß ſich Zu
ſtände ergeben die in geſundheitlicher und ſittlicher Be
ziehung aller Beſchreibung ſpotten Durch das Eindringen
bezw die Aufnahme fremder Elemente fallen dieſe Familien
in außerordentlichem Maße der Gefahr der Zerſetzung an
heim und in München angeſtellte Unterſuchungen haben er
geben daß bei dem größten Teile der Scheidungsklagen die
wegen Verſchuldens der Frau angeſtrengt wurden Ehebruch
mit Abmietern oder Schlafgängern vorlägg

Ein ſehr ſchwerer Nachteil der Schlafſtellen iſt weiter
der daß dieſe nur des Nachts benützt werden dürfen am Tage
iſt dem Schlafgänger oder der Schlafgängerin die Benutzung
der Schlafſtelle meiſtens verwehrt Jn Fällen leichten An
wohlſeins oder geſchwächter Geſundheit wo eine oder einige
Stunden Ruhe oft unentbehrlich ſind hat der Schlafgänger
nicht die Möglichkeit ſich auszuruhen Zur Aufnahme in
ein Krankenhaus wird oft nicht genügender Grund vorliegen
andererſeits treibt den anſtändigen Schläfgänger die Sorge
um das tägliche Brot für die Seinigen die er arbeitſuchend
ev in weiter Ferne daheim gelaſſen hat Sachſengänger
italieniſche Kanal und Tunnelarbeiter bald wieder aus
dem verdienſtloſen Krankenhaus hinaus und zu erneuter
Arbeit an

Jn ſolchen Fällen wird der Mangel eines eigenen wenn
auch kleinen ſo doch hellen luftigen und freundlichen Zim
merchens ganz beſonders ſchwer empfunden und hier Abhilfe
zu ſchaffen ſolchen Bedürfniſſen gerecht zu werden und
ſchwere Mängel und Gefahren geſundheitlicher und ſittlicher
Art beſeitigen zu helfen ſtellt eine ſoziale Tat dar deren
hohe Bedeutung am beſten an den Erfolgen erkannt wird

Die Frage wie man hier Abhilfe ſchaffen kann iſt ſchon
mehrfach praktiſch und mit beſtem Erfolge gelöſt ſo z B in
Stuttgart Düſſeldorf Charlottenburg Straßburg uſw

Da wir nun auch in unſerer Stadt Halle eine große
Menge Schlafgänger und Schlafgängerinnen und damit die
gleichen ſozialen Uebelſtände wie anderwärts haben ſo
drängt auch hier die Frage zu ihrer praktiſchen Löſung durch
baldige Erbauung eines Ledigenheims

Es darf vielleicht gehofft werden daß wie auch ander
wärts geſchehen die Stadtverwaltung in Rückſicht
auf den gemeinnützigen Zweck den Bauplatz koſtenlos und
einen Teil der Baugelder gegen geringe Verzinſung zur Ver
fügung ſtellen wird die Landesverſicherungs
anſtalt in M erſeburg die wie ihre Schweſteranſtalten
im Deutſchen Reiche alle derartigen ſo ialen Beſtrebungenin dankenswerter Weiſe unterſtützt wurde auf Anſuchen ge
wiß einen weiteren anſehnlichen Betrag als Baugeld zur
Verfügung ſtellen und hieſige gemeinnützige Vereine nicht
zuletzt der Vaterländiſche Frauenverein und eine der ge
meinnützigen d le en übernehmen den Reſt und
den Betrieb des Ledigenheims in welchem eine alkoholfreie
oder wenigſtens branntweinfreie Speiſewirtſchaft nach dem
Muſter der Wirtſchaften des Züricher Frauenvereins oder
des Königin Luiſehauſes in Leipzig zu betreiben auch villige
Brauſebäder eine Leſehalle als gemeinſamer Tageraum und
eine einfache Volksbibilothek vorgeſehen wären

Allzuviele Städte ſind es noch nicht die ſich bereits der
Segnungen eines Ledigenheims erfreuen wenn auch in meh
reren z B in Berlin Neucölln Weißenſee Poſen die Er
richtung teis geplant teils bereits ſchon geſichert iſt Möge
9 in dieſer Beziehung heißen Halle allzeit

Die zehn Gebote für den deutſchen Studenten

Zum Jubiläum einer deutſchen Studentenverbindunhat Hrhſeſer Dr Theobald Ziegler in Straßburg fol

gende Gebote aufgeſtellt
I Du ſollſt dir die Lern und die Lebensfreiheit nichtſhenten e ſondern dich ſelber frei machen ß 9

2 Du ſollſt Ehrenhaftigkeit und Wahrhaftigkeit hochhalten aber aus deiner Ehre keinen Fetiſch und ren
machen und die Wahrheit auch von anderen hören und er
tragen können

Du ſollſt an der neuen Ethik arbeiten indem du auf
hörſt ein Knecht veralteter Sitte zu ſein

Du ſollſt nicht meinen dich austoben und ausleben
zu dürfen ſondern dich erſt einmal in das Leben hineinleben
und lebe e

5 Du ſollſt im Verkehr mit Frauen nie vergeſſen dadu eine Mutter haſt und mit ihnen ſo umgehen wie du z

Ur deine Schweſter von anderen verlangſt
d 6 Du ſollſt im Zeitalter der Hygiene und der Statiſtik
em Alkohol gegenüber nicht rückſtändig ſeinr 77 Du v nicht daß Student von ſtudie

ren herkommt und daß du dir nur durch Fleiß das Recht
erwirbſt gelegentlich auch faul zu ſein
u 8 Du ſollſt kein Brotſtudent ſein und bei deiner Arbeit

icht immer gleich an das Examen denken ſondern dich neben
deinem Fachſtudium um allgemeine Bildung bemühen da
nit du dereinſt im Leben und Beruf zu den Führenden des
olkes gehören r

tratſſ Du ſollſt nicht jetzt a ultramontan oder ſozialdemoſei ſch konſervativ oder ortſchrittlich orthodox oder ſberat

n ſondern dieſe verſchiedenen Standpunkte erſt einmal

kennen lernen und au
doch alle einſeitig ſind

10 Du ſollſt dich im r z um Etikettenfragen und Vorſitz ſtreiten und nicht über deinem
Korporationsegoismus und Korporationspartikularismus
die universitas magistrorum et scholarium vergeſſen ſondern
dich immer zuerſt in den Dienſt dieſes Ganzen ſtellen

Fernſprecher in reichseignen Kiosken
Jm Bezirk der Obervpoſtdirektion in Erfurt ſchweben zur

zeit in einzelnen Stadtverwaltungen Verhandlungen wonach Fern
ſprechautomaten in reichseignen Zellen aufgeſtellt werden ſollen
Soweit bis jetzt feſtſteht ſind die Stadtgemeinden hiernach ge
halten der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung auf Antrag
von Fall zu Fall die Aufſtellung von Poſtwertzeichen Automaten
Fernſprechzellen und andern der Allgemeinheit dienenden nicht
unter das Telegraphenweggeſetz vom 18 Dezember 1899 en
Ernrichtungen auf öffentlichen Straßen Plätzen oder ſonſtigem
ſtädtiſchen Gelände zu geſtatten Dem Antrage auf Genehmigung
der Aufſtellung muß ein Lageplan und eine Anſichtszeichnung in
der erforderlichen Anzahl beigefügt werden Die äußere Ans
ſtattung der aufzuſtellenden Einrichtungen unterliegt der Ge
nehmigung der Stadtbehörden Eine Miete Anerkennungsgebühr
oder ſonſtige Entſchädigung wird von der Reichspoſt und Tele
graphenverwaltung für den Aufſtellungsplatz nicht gezahlt Die
Genehmigung ſoll auf Widerruf erfolgen und die Reichspoſt und
Telegraphenverwaltung will ſich verpflichten bei Zurücknahme der
Genehmigung die Einrichtungen ſofort zu entfernen und den
früheren Zuſtand wieder herzuſtellen Soweit bis jetzt feſtſteht
ſind derartige reichseigene Zellen im ganzen Deutſchen Reiche nur
in Breslau und Charlottenburg aufgeſtellt während in Berlin
Verhandlungen darüber noch ſchweben Nach ſachverſtändigem
Gutachten hat ſich die Einrichtung techniſch und wirtſchaftlich ſehr
z Fewährt ſind doch dieſe Zellen während der ganzen Nacht ge
öffnet

Hoffentlich werden ſolche Fernſprechkioske baldigſt auch in
Halle errichtet Denn ein Bedürfnis beſteht dafür in den weiteſten
Kreiſen ſchon ſeit vielen Jahren

Precdigt Anzeigen
11 Sonntag n Trin 3 Auguſt

U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor Hobbing 10 Uhr Ober
pfarrer Prof Schmidt hiern Beichte und Abendmahl derſ
Die beiden Kindergottesdienſte fallen aus Kollekte für hilfs
bedürftige Studierende der evangel Theologie

St UAlrich Vorm 8 Uhr Paſtor Hobbing 10 Uhr Prof Schmidt
Wegen Bauarbeiten in der Ulrichskirche werden die Gottes
dienſte in der Marktkirche gehalten Vorm 1118 Uhr Franck

G in der Aula der Volksſchule Neue Promenade Paſtor
Heintke Oſt bezirk Wegen Ausbeſſerungsarbeiten im
Betſagl fällt der Gottesdienſt gus Kindergottesdienſt desgl

Domkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Konſ
Rat Joſephſon hiern Vorbereitung und Kommunion derſ
1154 Uhr Dompred Lic Baumann Ab 6 Uhr derſelbeen für das deutſche Jnſtitut für ärztliche Miſſion

Garniſonkirche Vorm 1014 Uhr Divpiſionspfarrer Schneider
St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor

Nietſchmann Kollekte für den Provinziglverband der Frauen
hilfe Hoſpital Vorm 349 Uhr Paſtor Nietſchmann

St Georgen Vorm 5 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Metz
ner Freitag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hellmann

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr Paſtor

Zemke 142 Uhr G Nachm 2 Uhr G Mittwoch ab
824 Uhr Bibelſtunde Rudolf t 37St Laurentius Vorm 8 Uhr Konviktsinſpektor Lic Schniewind
10 Ahr Saſte Wagner Nachm 2 Uhr G derſ Ab 8 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde im Gemeindehgus Paſtor Meinhof Kollekte
für hilfsbedürftige Studierende der evangel Theologie
Dienstag ab 84 Uhr bibl Beſpr Breiteſtr 29 Paſtor Wagner

St Stephanus Vorm 8 Uhr Paſtor Meinhof 10 Uhr Paſtor
Hagemeyer Einführung 118 Uhr Paſtor Meinhof
Kollekte für hilfsbedürftige Studierende der evangel Theologiez Dienstag ab 8 Uhr bibl Beſpr im Gemeindehaus Paſtor
Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
St Paulus Vorm 8 Uhr Prof Steuernagel 10 Uhr Paſtor

Haberland 12 Uhr G Paſtor Haberland Nachm 2 UhrSakruland Mittwoch ab 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Paſtor
aberland

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Konſ Rat Scharfe 10 UhrPaſtor Funig Amtswoche Paſtor Kunitz
See zu Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer Amtswoche Paſtor

eltzer
St Franziskus und Eliſabethkirche Morg 7 Uhr Frühmeſſe

Vorm 8 l Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hochamt mitr hl

Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Rachm 2 Uhr Segens
grat ins Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſa

ethvereins
St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch

amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
St Porgertirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe

954 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 9 Uhr un be tunde

2 Uhrmit Gebetsgemeinſchaft für Gläubige Ab 8 öffentl
Vortrag des Herrn L Heynemann Donnerstag ab 8 UhrBibelſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5gegenüber der Feuerwache Vorm 118 Uhr Kinderſtunde Ab
2 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 84 Uhr Vereini

gung junger Mädchen Donnerstag ab 88 Uhr Bibelbetrach
tung

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt
geh t Paſtor Wottrich

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten Lud
wig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 928 Uhr

Gottesdienſt Aiggar Märtens Kamerun 11 12 Uhr GRachm 4 Ühr Gottesdienſt Pred Künger diern Taufe und
Abendmahl Ab 814 Uhr Miſſionsverſammlung Miſſionar

MärtensKamerun Mittwoch ab 8 Uhr Gebetſtunde Pred
linger Nietlehen Quellgaſſe 22e Vorm 9 Uhr

Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt
Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung Pred KlingerHalle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich v Uhr sG

derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing
S errg Vorm 10 Ahr Paſtor Hobbing Nachm 1 Uhr K

erſelbe
ölau Vorm 289 Uhr Predigtgottesdienſt Paſtor Dietz
ettin Vorm 11 Uhr Predigtgottesdienſt Paſtor Dietz

Böllberg Vorm 10 Uhr Prediger t ke Nachm 2 Uhr derſ
h I 81 43 v d Ken ühlenſtr 2 vatholiſche Kapelle in Ammendorf Radewe ühlenſtr 2 Vorm9 Uhr Hochamt mit Predigt

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab s Uhr Verſ imitzungszimmer An der Marienkirche 3 Montag ab 816 Uhr

Handfertigkeitsſtunde in der Schule Frieſenſtraße Donnerstag
ab 8 Uhr Turnen in der Schule Hermannſtraße Jungfrauen
rerein keine Verſammlungen Evang ädchenvereinSonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Marthahaus

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings u Jugendvereinrharlottenſtr 15 Sonntag 8 Uhr t ab s Ubr Fr
gbteilung Dienstag ab 8 Uhr ält Abt och ab 816 Uhr
ins Donnerstag ab 8 Uhr Stenographie werrictreitag ab 8 Uhr Muſikabt und Sonnadend ad 8 Uhr Sanges
abteilung Paſtor Richter Franckeſcher JünglingsvereinFenrtag nachm 8 t Turnſpiele guf dem Sandanger 78 Uhr

n ett rnhalle der e e Torſtraße 13/14 und 6 Uhr Mauerſtr 7 P
ntke

Domgemeinde Jugendperein Sonnt 71 u Mitab 8 Ahr Kl afan 12 r eh äl Stere
Dienstag v 10 Uhr K gFlausſtr 12 jüng Abtv u Kl Klausſtr 12 ine Senntas

ch deswegen duldſam ſein weil ſie ja nochm 5 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibl Beſprechung mr
rer Kl Klausſtr 12 Domkirchen

8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12Morißgemeinde ugen erein Dienetag Poſaunen
chor Weidenplan Mittwoch abend mlungWeidenplan 4 Freitag abend 8 Uhr g de der

oſaunenchors für Anfänger Weidenplan 4 nabend ab
hr Turnen 4 der Taubenſchule Jungfrauenverein

Dienstag ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur
Ut er un c iſſionsnähverein Montag nachm 3 Uhr

er Moritzkirche 7
Georgengemeinde Inglings u Lebrlinggperein Paſtor Hell

mann Sonntag ab 8 Uhr Vortragsabend im Gemeindehauſe
Mittwoch abend 8 Uhr Turnſpiele auf dem neneguaendregein alter itte Sonntag ab 7 Uhr Turnſpiele

Schreberpark
Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Seglgmnmlungaräume Rud

gung 37 Jugendwund Abt junger Männer Sonntag nachm
424 Uhr Jugendbundſtunde Donnerstag ab 8 Uhr v in
der Liebenauerſtraßen Schule Abteilung junger n
Donnerstag ab 854 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor i er

ungfrauenverein der Johannesgemeinde Dienstag ab von
10 Uhr Verſammlung An der g3egpne kuchen Paſtor

Butz Verſammlungsräume Merſeburgerſtr 153 W Pfänner
höhe Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein r ab

hr Jünglingsverein Donnerstag ab 8 Uhr Jüng ges
verein Stenographje Geſangverein der gar gzgemg nMontag ab 814 Uhr Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
32 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz Jugend
verein der Johannesgemeinde Vereinsräume An der Johannes
kirche 5 Sonntag vorm 10 Uhr Beteiligung am Gottesdienſt
Ab 10 Uhr Spiel Unterhaltung Schlußandacht Montag
gb 7 Uhr Beſichtigung des Botaniſchen Gartens Treffpuntt
Am Eingang des Botaniſchen Gartens Dienstag ab 10 Uhr
Turnen Mittwoch ab 10 Uhr Handfertigkeitsunterricht
Freitag ab 10 Uhr Miſſionsſtunde Sonnabend ab 82
is 10 Uhr Eſperanto Unterricht

Neumarktgemeinde Lanregtius u Stephanus Jugendverein
Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung im Gemeindehaus Vortrag
von Herrn Paſtor Wagner Unter den Blaujacken Englands
Montag ab 824 Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Plrwoc un
Freitag Bläſerprobe Jungfrauenverein ält Abt Sonn
t ab 7 Uhr fällt aus

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag bei günſtiger Witte
rung Ausflug über Merſeburg nach urrneertß Abmarſch

30 Uhr von der Artilleriekaſerne Rückfahrt Cor pa I
8 Uhr32 Min Aelteſter Kaufmann Wähmer Montag

Turnen Kloſterſchule Jünglingsverein i ab 78 r
4 Uhr Werkabend raſtor Haberland Donnerstag ab 8

apparbeit Jungfrauenverein I Dienstag ab 8 Uhr
II Montag ab 8 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab 814
Uhr Diakon Deubel

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab v 10 Uhr ältere Abt v 9 Uhr jüng AbtVerſammlung Mittwoch Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4 Don
nerstag Turnen in der Turnhalle Epange Frauen u Jan
e derein Sonntag ab e8 Uhr Verſammlung Peſtalozzi
traße 4 RNähverein Montag nachm 3 Uhr Burgſtr 47

Kirchenchor Dienstag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4

Halle Trotha ungmännerverein Sonntag 8 Uhr UnterJ i 5 8 Uhr Poſaunenchor Freitag ab
haltungsabend Monta
8 Uhr Bipelſtunde Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr

i Kirchenchor fälltVerſammlüng im Pfarrhaus
Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor

trag Redner Paſtor Winterberg Dienstag ab 824 Uhr BVibel
ſtunde Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtl Verein jung Mädchen
Sonnabend ab 526 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4
Gemeindehaus Glauchaerſtraße Gemeindehaus vohenzollern
ſtraße 11 Schmiedſtr 21 Dasſelbe Freitags Peſtalozziſtr 4
Filiale Schmiedſtr 21 Donnerstag ab 8 Uhr Bibel
ind Sonntag nachm 5 Uhr Verein junger Mädchen
öllvberg Donnerstag ab 816 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Bibliſche Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

828 Uhr Kl Klausſtr 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud 37Sonntag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde ontag

ab 8 Uhr für Männer Donnerstag nachm 328 Uhr für
Frauen

3 Neumarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 3 Uhr Gemeinjgtt tunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr bibl Sept
lbrechtſtr 27 u Henrtettenſtr 18

aulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mittwoch ab4

824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
5 Gemeinſchaft der Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4

Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Provinsziol Nachrichten

De Differenzen in der Gothaer Konſumpvereinsbächerei

Aus Gotha ſchreibt man der Eiſenacher Tagespoſt über
Differenzen in der dortigen Konſumvereins Bäckerei Geſtern hielt
der Konſumverein eine außerordentliche Generalverſammlung ab
Es kam da zu längeren Erörterungen über die Differenzen die
zwiſchen den Vorſtands und Aufſichtsratsmitgliedern auf der
einen und den 23 Bäckern des eigenen Betriebes auf der anderen
Seite beſtanden haben und faſt einen Streik der Bäcker her
vorriefen Die Bäcker arbeiten t 2 Jahren in drei Schichten
Die Verwaltung beſchloß jedoch die zweiteilige Arbeitsſchicht
wieder einzuführen da nicht genügend friſche Ware fertig würde
Dagegen wehrten ſich die Bäcker mit aller Entſchiedenheit denn
in den privaten Bäckereien würde bis 75 Prozent Racht
arbeit weniger geleiſtet ſie fügten ſich auch am erſten
Tage als die neue Arbeitsweiſe in Kraft treten ſollte dem Be
ſchluſſe nicht Für die Bäcker bedeutet die Aenderung angeblich
eine Verſchlechterung in ihren Arbeitsleiſtungen und Bedin
gungen ſie wollen denn auch die Sache bis zur letzten Jnſtanz
durchführen ſie fühlen ſich vergewaltigt und verurteilt ohne
daß hierzu ein berechtigter Grund exiſtiere Die Aufſichtsratsmit
alieder Sozialdemokraten traten den Bäckern uſw ſcharf
entgegen Auch wurde es von Mitgliedern kritiſtert daß das Back
geld plötzlich von 10 auf 15 Pfg erhöht wurde für das Kuchen
backen Damit ſei das Backen im Konſumverein viel teurer ge
worden wie in den Privatbäckereien Der Fleiſchereigroßbetrieb
worüber eingehend vom Geſchäftsführer berichtet wurde mußte
eingeſtellt werden da mit den privaten Unternehmungen in
dieſer Hinſicht nicht zu konkurrieren ſei viele Mitglieder hätten
die Genoſſenſchaft direkt im Stich gelaſſen Beim BäckereiReu
bau iſt der r hlag um 23 000 Mark überſchritten wor
77o0 37 an koſtet 133 000 Mark und das Zentrallager koſtet

ark
v

T Lützen 31 Juli Jahn Gedenkſtein Am ver
gangenen Sonntag feierte der Männerturnverein in Jeſſen
Elſter ſein 32 Stiftungsfeſt wobei zugleich die Weihe des vom
Verein auf dem unmittelbar vor der Stadt gelegenen geräu
migen Turnplatze neu errichteten JahnGedenkſteins ſtattfand
Mit dem alenae des Jahnliedes Ein Ruf iſt erklungen würde
die Feſtlichkeit eingeleitet Hiernach hieß der Vorſitzende alle Feſt
teilnehmer im beſonderen die Herren von den ſtädtiſchen Körper
ſchaften die Geiſtlichen und Lehrer die herbeigekommenen Turner
von außerhalb und alle hier zur Sommerfriſche weilenden Be

her herzlich willkkommen und weihte dann den Gedenkſtein mit
em Wahlſpruch des alten treuen Führers der deutſchen Turner

chaft Dr Fritz Goetz Herz und Hand fürs Vaterland Der
denkſtein iſt eine von allerlei Steinen gebildete Steingruppe

Die Steine ſind von Mitgliedern und Freunden des Vereins ge
ſtiftet einen in den Ban eingefügten Stein haben Teilnehvom Turnfeſte in Leizpig vom Völkerſchlachtdenkmal mitagebragt

e Gruppe ziert als Hauptteil der ſeinerzen Jeſſen ausgegrabene große Gränliſten

Finke Jeſſen den Kopf des Turnvaters Jahn meiſt ein
gehauen hat Die Jnſchrift lautet Zur Erinnerung an die Er
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effnung des erſten deutſchen Turnplatzes durch Fr Ludwig Jahn

1811 Männerturnverein Jeſſen 27 7 1913 Das Ganze macht
auf den Beſchauer einen ſehr guten Eindruck

Freyburg a 1 Aug Die Ergebniſſe des Fiſch
fanges in der Unſtrut ſind heuer noch dürftiger als in den
letzten Jahren a die beſonders in der Laichzeit Februar
März oft in anſehnlichen Mengen gefangen wurden blieben faſt
gänzlich aus Auch der Aalfang mittels Reuſen und Garnſäcke
liefert nur geringe Ausbeute

H Seſerna 2 Auguſt Seltenheit Jm Kubhſtall des
Herrn Keil hier hat ein Schwalbenpaar vier Junge ausgebrütet
von denen 3 ſchneeweiß und 1 ſchwarz iſt Die Jungen
fliegen ſchon bis gegen abend aus

W Brandenburg a d Havel 1 Auguſt Privattelegramm
Bei Erneuerung des auf den Brennaborwerken beſtehenden
Tarifvertrages ſind von der Arbeiterſchaft Forderungen geſtellt
worden denen die Leitung die erſt im Vorjahre größere Zuge
ſtändniſſe gemacht hat nicht glaubt Rechnung tragen zu können
Es iſt daher zu einer Schließung des Betriebes gekommen Jn
den Lieferungen der Firma ſoll keine Verzögerung ſtattfinden

Magdeburg 2 Auguſt Ertrunken Geſtern gegen
104 Uhr vormittags iſt der zwölf Jahre alte Knabe Franz
Henſchel beim Baden in der freien Alten Elbe dicht unterhalb
de Cracauer Wehrs ertrunken Die Leiche iſt noch nicht ge

orgen

Genthin 1 Auguſt Prinz Ernſt Auguſt An der
Spitze der 4 Eskadron des Zietenhuſaren Regiments paſſierte vor
einigen Tagen Prinz Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig und
Lüneburg auf dem Marſche nach dem Truppenübungsplatz Alten
grabow unſere Stadt Der Prinz war im v Boninſchen Schloſſe
in Brettin einquartiert geweſen

i Camburg 2 Auguſt Ein Autounfall, der leicht
ernſtere Folgen hätte haben können widerfuhr dem Arzt Dr
Hahn hier als er mit ſeiner jungen Frau zum 1 Male eine
Fahrt nach Eiſenberg unternahm Bei einer Straßenbiegung
rannte ein Auto aus Erfurt in voller Fahrt wider
das langſam fahrende Auto Hahns, beide Wagen
gerieten in den Teich neben der Straße wo ſie im Schlamm
ſtecken blieben Die Jnſaſſen blieben unverletzt die Kraftwagen
aber trugen Beſchädigungen davon und es bedurfte einiger
Pferdegeſpanne und längerer Arbeit um ſie wieder auf das
Trockene zu bringen

Erfurt 1 Auguſt Da kommt es doch auf zwei
Schinken nicht an Während der Arbeiter Karl Nowka
aus Erfurt im Keller eines Fleiſchermeiſters in Erfurt mit dem
Abtragen von Kohlen beſchäftigt war ſah er durch die offen
ſtehende Tür der Räucherkammer Speckſeiten und Schinken hängen
Er konnte nicht widerſtehen zwei Schinken mitzunehmen Die
bald danach in ſeiner Wohnung veranſtaltete Suchung förderte
die leckere Ware wieder zutage Der aus der Unterſuchungshaft
vor die Strafkammer geführte Nowka führte zu ſeiner Entſchuldi
gung an Bei einem ſo reichen Fleiſchermeiſter kann es doch auf
ein paar Schinken nicht ankommen Das Urteil lautete auf vier
Monate Gefängnis Dem Antrage des Verurteilten ihn als

Bald freizulaſſen da er gegenwärtig etwas verdienen könne ent
ſwrach der Gerichtshof

Königſee Thür 1 Aug Die Ernteausſichten im
hieſigen Bezirk ſind in dieſem Jahre recht gut ſehr ſchön ſtehen
die et an Zwar haben einige Getreidearten durch Lage
rung infolge der anhaltenden Feuchtigkeit etwas gelitten dafür
laſſen aber Hafer Roggen und Gerſte in den Körnern ſowie Kar
toffeln eine reiche Ernte erwarten Wenn nur mehrere Wochen
warmes Sommerwetter anhält dann dürfen des Landwirts Hoff
nungen voll erfüllt werden

Jſſerſtedt 1 Auguſt Der Wunderdoktor als
Steuerzahler Der Wunderdoktor der hier unter großem
Zulauf regelmäßige Kurtage abhält und wohl einen guten Batzen
Geld davonſchleppt ſoll nun zur Steuerrolle herangezogen werden

unächſt ſoll der geſcheite Mann der ein ziemliches Vermögen be
itzen ſoll und auch in anderen Gegenden Sprechſtunden abhält
2000 Mark Steuern zahlen Danach wird alſo mancher Land
wirt mit Haus und Hof dürfte nicht ſo hoch in der Steuerrolle
ſtehen auch von zuſtändiger Seite angenommen daß der Wun
derdoktor hier ſchweres Geld verdient

X SHeringen 31 Juli Einbrecher Hier treiben ſchon
längere Zeit einige junge Menſchen ihr Anweſen Sie verüben
Einbrüche halten die Leute an und beläſtigen ſie auf alle Art
Jm Ratskeller Haben ſie eingebrochen und haben aus dem Bureau
21 Stempel entwendet und den Wirt tüchtig beraubt die Stempel
ſind ſpäter gefunden worden in einem Verghäuschen das ſie auch
aufgebrochen haben Die Uebeltäter halten ſich meiſt im Walde

Letzte Nacht haben ſie wieder an drei Stellen einbrechen
wollen

h Lobenſtein 31 Juli Tödlicher Unfall Ein
tief bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich am Dienstag
nachmittag auf dem Teichdamm Jn der Nähe des Jahnſchen
Hauſes überfuhr ein hiefiges Geſchirr das vierjährige die
Straße entlang gehende Mädchen der Schreinerſchen Ehe
leute Die Räder des Wagens gingen dem unglücklichen
Kinde über den Leib wodurch es ſo ſchwere innere Ver
letzungen erlitt daß es wenige Minuten nach dem Unfall
verſchied Ob dem Geſchirrführer ein Verſchulden rrifft
wird noch feſtzuſtellen ſein

Kunſt unch iwvi ſenſchaff
Goldene Doktorijubiläen Der hervorragende Hiſtoriker Prof

Dr Hans Prutzz der frühere Ordinarius an der Königs
berger Univerſität der jetzt als Mitglied der Bayeriſchen Aka
demie der Wiſſenſchaften in München lebt feiert Freitag 1 Aug
ſein goldenes Doktorjubiläum Ein Sohn von Robert Prutz dem
Dichter und Literarhiſtoriker hatte er in ſeiner Vaterſtadt Jena
und dann in Berlin Geſchichte ſtudiert als er an der Berliner
Univerſität am Schluß des erſten Rektoratsjahres des Juriſten
Beſeler von dem Germaniſten Müllenhoff zum Doktor der Philo
ſorhie promoviert wurde Ein Augenleiden zwang ihn 1902 ſein

Lehramt aufzugeben und Prutz ſiedelte nach München über
Am 4 Auguſt begeht der Profeſſor der Chirurgie an der Univerſi
tät Marburg Mitglied des Herrenhauſes Geh Medizinalrat
Dr med Ernſt Küſt er das goldene Doktorjubiläum Er iſt der
Vertreter der Univerſität Marburg im Herrenhaus als Nachfolger
des verſtorbenen Geh Zuſtizrats Prof Dr Ubbeſohde

W Berlin 1 Auguſt Privattel Die Berliner Aka
demie der Wiſſenſchaften wählte den Präfekten an der Vatikani

Bibliothek Ehrle zum korreſpondierenden Mitglied der
p n a und r in die phyſikaliſchmathe e Klaſſe die Göttinger Ordinarien der MathematiGeheimräte Hilbert und Klein auf b atit

Theater und Muſſk
Bühnenchronik

Jm Sarzer Bergtheater erlebt am 6 Auguſt dasDrama Der Wächter von Marie Luiſe Segen Pag in
n et am dritten Theater geſpielt wird ſeine deutſche Ur

Das Vundermädchen von Berlin das neue
Drama von Hans Heinz Ew ers das von Profeſſor Reinhardtfür das e Theater in Berlin zur Aufführung in der nächſten
Svielzeit wu e den Stadttheatern

ſeld ſowie vom Schau
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Schweiz
ſchlechterung des Wetters
Die Gotthardtſtraße iſt an verſchiedenen Ste
maſſen verſperrt

Julius

ſpielhauſe in Bremen durch Vermittelung des Theaterverlags
Eduard Bloch angenommen worden

Der verzauberte Prinz eine muſikaliſche Märchen
pantomime in vier Bildern von O Hoeſer erlebte am Mitt
woch abend im Kurpark zu Wiesbaden ihre Urauffüh
rüng Das Werk macht rein muſikaliſch betrachtet ſeinem
Schöpfer alle Ehre und ſicherte infolge ſeines reichen Stimmungs
gehalts und ſeiner gefälligen Melodik dem Komponiſten einen
wohlverdienten Erfolg

Verband der konzertierenden Künſtler Deutſchlands E V
Nachdem auf der letzten Hauptverſammlung des Verbandes zu
Köln die endgültige Umgeſtaltung der Satzungen einſtimmig be
ſchloſſen und deren vorliegende Faſſung einſtimmig angenommen
worden war hat nunmehr das zuſtändige Amtsgericht zu Düſſel
dorf dieſelben genehmigt Die danach fällig gewordene Wahl der
vorgeſchlagenen Mitglieder des Verwaltungsrates wurde eben
falls erledigt und zeitigte folgendes Reſultat Vorſitzender des
Verwaltungsrates iſt Dr Rudolf Cahn Speyer ſtellvertreten
der Vorſitzender Dr Otto Neumann Hofer Beiſitzer R
M Breithaupt ſämtlich in Berlin Sie wurden einſtimmig
gewählt Ferner gehören dem Verwaltungsrate als oberſte Auf
ſichtsbehörde des Verbandes u a an Geh Hofrat Dr Oscar von
Haſe Leipzig Komponiſt Hugo Kaun VBerlin Muſtkſchrift
ſteller Ferdinand Pfohl Hamburg Prof Willy Rehberg
Frankfurt a Direktor Robert Robitſchek Berlin Pro

feſſor Phil Scharwenka SBerlin Königl Kammerſänger
Karl Scheidemantel Weimar Muſikſchriftſteller Dr Karl
Storck Berlin Univerſitätsmuſikdirektor Proſ Dr Fr Vol
bach Tübingen und Direktor der Hochſchule für Muſik Karl
Zuſchneid Mannheim Anläßlich der erſten Sitzungen der
Prüfungsausſchüſſe des Verbandes in Berlin Dresden Köln
Mannheim München wurde an 56 Mitglieder das Diplom des
Verbandes verliehen und zwar an 15 Sopraniſtinnen 14 Mezzo
ſopraniſtinnen und Altiſtinnen 6 Tenöre 4 Baſſiſten Barito
niſten an 7 Rezitatoren Damen 8 Pianiſten 6 Damen zwei
Herren 1 Violiniſt 1 Kontrabaßſpieler Für bereits in der
Oeffentlichkeit beglaubigte Künſtler iſt eine Diplomierung honoris
causa vorgeſehen

Vermiſchtes
8000 Mark geraubt
Einer der Täter verhaftet

8s8 Bremen 1 Auguſt Privattelegramm Heute vor
mittag wurde dem Kaſſenboten der Speditionsfirma J H Bach
mann der einen Betrag von 8000 Mark von der Reichsbank
holte auf dem Rückwege in der Nähe des Kontors von 2 Jndi
viduen Pfeffer in die Augen geſtreut und die
zwei Beutel mit dem Gelde geraubt Während ein
Räuber entkam wurde der andere der mit dem geraubten Gelde
auf einem Rade zu entfliehen verſuchte von einem anderen Rad
fahrer verfolgt und zu Fall gebracht ſo daß er verhaftet werden
konnte Die Perſonalien des Verhafteten konnten bisher noch
nicht feſtgeſtellt werden

Mittelalterliches aus dem 20 Jahrhundert

Aus Sachſen wo der Aberglaube in jeglicher Geſtalt
immer noch eine reiche Blüteſtätte hat werden der T zwei
Fälle berichtet die daran zweifeln t ob wir wirklich ſchon
das 20 Jahrhundert erreicht haben Jn eine Kaffeewirtſchaft in
Zittau kam vor kurzem ein Ehepaar das ſich zwei Töpfe Kaffee
beſtellte Die Frau folgte der Wirtstochter die den Kaffee holen
wollte in die Küche zog ein Fläſchchen heraus und bat es in den
Kaffeetopf der für ihren Mann beſtimmt ſei ſchütten zu dürfen
da ihr Mann ſtets ſolche Tropfen einnehme Sie tat es denn auch
aber der Wirt der von dieſem ſonderbaren Vorgang erfuhr arg
wöhnte etwas Schlimmes und gab den Kaffeetopf nicht dem Mann
ſondern der Polizei Dieſe ſtellte eine hochnotpeinliche Unter
ſuchung an und es ergab ſich daß die Frau von ihrem Manne
verlaſſen worden war aber die Wiedervereinigung wünſchte Da
ſie ihrer Redekunſt nicht völlig vertraute ging ſie zu einem alten
Manne der ihr einen Liebestrank brauen mußte der von
unwiderſtehlicher Kraft ſein ſollte Wie die Polizei feſtſtellte be
ſtand der Jnhalt der Flaſche aus der Abkochung einer ganz harm
loſen Pflanzenwurzel

Bei dem zweiten Fall handelt es ſich um bewußten
Schwindel Zu vielen kranken möglichſt allein wohnenden
Frauen kam eine jüngere Frauensperſon die erzählte ſie könne
die Leute je nachdem wieder ſehend und wieder gehend machen
Sie müßten eine Stunde unverwandt in den Himmel ſehen Unter
deſſen ſtahl ſie alles was ſie bekommen konnte Auch ſchwindelte
ſie einigen Leuten vor ihr Geld würde ſich verdoppeln wenn ſie
es ins Bett legten Viele taten dies die Schwindkerin ſchickte ſie
aus irgend einem Vorwand aus dem Zimmer und verſchwand
mit dem leicht erbeuteten Mammon Jetzt endlich konnte das
Weib verhaftet werden Sie nennt ſich Anna Adler geb Hart
mann will früher Zigeunerin geweſen und in Paretz bei Berlin
geboren ſein

Angebliche Beraubung eines Berliner Kaſſenboten um 22 000
Mark Als geſtern mittag ein Kaſſenbote der Firma Fiſchbein

Mendel in Berlin von der Deutſchen Bank nach ſeinem Ge
ſchäft zurückkehrte bemerkte er ſeiner Erklärung nach daß ihm
unterwegs 22 000 Mark die er für die Firma erhoben hatte ab
handen gekommen waren Ueber den in verſchiedener Hinſicht noch

r rungobedurſeigen Fall erfährt der Tag folgende Einzel
eiten

Ein Kaſſenbote namens Riſtow der Fabrik für Mädchen
und Backfiſchkleider von Fiſchbein H Mendel in der Linden

ſtraße erhielt heute früh von ſeiner Firma den Auftrag die
Summe von 22 000 Mark für ſie bei der Deutſchen Bank ab
zugeben und wurde der Vorſchrift des Hauſes entſprechend
von einem Kollegen begleitet Da aber der letztere noch 27
der Reichsbank zu tun hatte trennten ſich die beiden Leute

Der Bote mit den 22000 Mark hatte das Geld in einzelnen
Tauſendmarkſcheinen in ſeine Brieftaſche und dieſe in die
innere Seitentaſche ſeines Jacketts geſteckt Er kuöpfte außer
dem ſeinen Rock vorſichtshalber von oben bis unten zu und
beſtieg dann den Hinterperron eines Straßenbahnwagens

um zu ſeiner Firma zurückzukehren Als er das Geld ab
liefern ſollte ſtellte es ſich heraus daß es fehlte Die Bruſt
taſche des Rockes war anſcheinend mit einem ſcharfen Jn
ſtrument aufgeſchnitten und ihres Jnhalts beraubt
worden Die Firma erſtattete ſofort Anzeige bei der Kri

minalpolizei die den Kaſſenboten der bereits über 15
Jahre in dem Geſchäft Dienſt tut ſofort eingehend ver
nahm Der Kaſſenbote will von dem eigentümlichen Ver
ſchwinden des Geldes nicht das geringſte gemerkt haben
Dieſer Angabe ſteht die Kriminalpolizei jedoch aus verſchie
denen Gründen ſkeptiſch geyenüber
Wieder eine Verſchlechterung des Wetters Aus der

kommen Nachrichten über eine neue Ver
Jm Jura und inal lis gingen Hagelſchläge und ſtarke nieder

len durch Erd

i ren Teil für Provinzialnachrichten Gericht

Blatt ſchreibt Mit Widerſtreben müſſen wir an das unwürd
Verhalten hinweiſen das von einem großen Teil der Zuſch ige
an den Tag gelegt wurde Eine gewaltige Menge war u per
Beerdigung herbeigeeilt Dagegen wäre gewiß nichts zu igde
was aber allgemeine Entrüſtung bei den Leidtragenden erweg
war das pietätloſe Benehmen eines großen Teils des Publitegt
Schon in der Friedhofskapelle legten viele die ni sden Leidtragenden gehörten ein Benehmen an den Tag x zu
der Würde des Ortes und der bevorſtehenden Leichenfete m

würdig war Dann wurde von der Menge der Friedhof r
ſtürmt ſie ſtürzte über Gräber und Gedenkſtein
rückſichtslos dahin Das Polizeiaufgebot erwies ſich als
unzureichend und machtlos Der Schaden auf den Gräbern iſt
ſicherlich nicht gering Ein Grabdenkmal wurde um
geworfen und dabei eine Frau ſchwer verletzt
Jn Zukunft muß ſolchen empörenden Vorkommniſſen durch eine
rechtzeitige wirkſame Abſperrung unbedingt vorgebeugt werden

m

Sport achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Strausberg 1 Auguſt 1913
I Rennen 1 Fiskaliſche Oleinik 2 Ave Maria Schef

u Five Stzr Toto Sieg 70 Pl 35 27 10 Ferner
abillarde JudithII Rennen 1 Wackerlos Gr Holck 2 Tanzſtunde Lt

v Saurma 3 Die Letzte Toto Sieg 21 Pl 11 10 10
Ferner Kamarilla Adlershorſt Margard

III Rennen 1 Jasmin Teichmann 2 Haarbuſch Olej
nik 3 Miriam Raſtenberger Toto Sieg 41 Pl 14 15 12 10
Ferner Delila Waſſerrecht Pharao Rama

IV Rennen 1 The Sinner Gr Saurma 2 Ruſticg
Hr Dodel 3 Countherſchaft Lt Falkenhauſen Toto Sieg

13 Pl 11 15 10 Ferner Firlefanz II Quens KirkV Rennen 1 Aſſaldide Theilen 2 Soieur Alteſſe
Weber 3 Polar Star Kebler Toto Sieg 43 Pl 109 22

28 10 Ferner Helvetia Lanludno Greyburn Goutte Ba
nagher II Lohengrin II Lord Roberts Silver Rays Jeſſonda

udge Howell8 VI Rennen 1 Lärm Streit 2 Sara Weißhaupt
3 Quodlibet Sandmann Toto Sieg 41 Pl 13 13 13 10
Ferner Heuſchrecke Fif Hounours Souveraine Erika Suitier
Paducah Giabar Dulderin

Freiherrn v Oppenheims Dolomit konnte auf der Neuen
hagener Hrasbahn bereits wieder ruhige Canterarbeit über 1800
Meter verrichten und zwar ging der Ard Patrick Sohn dem
Deutſchen Sport zufolge ſehr friſch und vollkommen frei ohne

im geringſten das linke Vorderbein zu ſchonen

hetate Depeſchen
Der neue Rektor der Berliner Univerſität

V Berlin 1 Auguſt Telegr
Zum Rektor der Univerſität Berlin für das Studienjahr

1912/14 iſt faſt einſtimmig der Phyſiker Geh Reg Rat Prof Dr
Klauck gewählt worden

Vom BValkan

W Konſtankinopel 1 Aug Telegr
Es beſtätigt ſich daß die türkiſchen Aufklärungstruppen

auf türkiſches Gebiet zurückgekehrt ſind und an
der alten türkiſch bulgariſchen Grenze halten Die Bul
garen haben ihre früheren Poſten wieder beſetzt und in der
Gegend von Jamboli und Hebitſchowo Truppen konzentriert

Caſtros Landung

W Newyork 1 Aug Telegr
Amtliche Depeſchen aus Caracas melden daß die auf

ſtändiſchen Truppen an zwei Plätzen von den Regierungs
truppen zurückgeſchlagen worden ſeien Aus Caracas ſind
den Aufſtändiſchen keine Soldaten entgegengeſchickt worden
da die Regierung die Staatstruppen für ſtark genug hält

Ein Telegramm aus Willemſt ad beſagt daß dort
aus Puerto Cabello eine Beſtätigung der Meldung von der

Landung Caſtros eingelaufen iſt
c

Vermiſchte Drahtnachrichten
W Berlin 1 Auguſt Der Reichsanzeiger veröffentlicht

das Reichs und Staatsangehörigkeitsgeſetz vom 22 Juli 1913 ſo
wie das Geſetz über die Angeſtelltenverſicherung der
Privatlehrer

W Berlin 1 Auguſt Der Reichsanzeiger meldet Die
griechiſche Regierung hat bekanntgegeben daß die Blockade an
den Küſten Macedoniens und Thraziens vollſtändig aufgehoben
worden iſt

W Berlin 1 Auguſt Der Reichsanzeiger meldet Der
Kaiſer hat dem Mitglied des Geheimen Rats Sir Erneſt
Caſſel in London die Brillanten zum Roten Adlerorden
1 Klaſſe verliehen

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 1 Auguſt 8 Uhr morg
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enropa

Wetterlage gegen geſtern wenig verändert ſie erſcheint
noch beſtändig

Witterungsausſicht für den J Auguſt
Fortdauer des vorwiegend heiteren trockenen Weiters

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WWetter Dienſtes

3 Auguſt Bewölkt normal warm ſtrichweiſe Regen
4 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm
5 Auguſt Bewölkt ſchwül warm teils heiter ſtrichw Gewitter
6 Auguſt Wolkig vielfach heiter warm

Verantwortlich für den volitiſchen Teil il helm 2 f
andelGeorg Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in HalleUeber glatten des Publikums bei der Beerdigung
Barrés Aagt die Düſſeldorfer i Da Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Aktienkapitai und Reeervens 192 Miſiionon Mark

fHandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

cretephoniseber Beriehe der Saale za
o Minuten Kredit 196,75 Disconto 182,75 Deutsche

3 Turkenlose 156 Lombarden 26 12 Canada 215
r ahütte 167,87 Bochumer Guss 219,62 Gelsenkirchen 180,62
La ener 190,25 Deutsch Luxemburg 148,37 Phönix 252,87
fiarpeger S Hamburger Paketfahrt 1309,62 Nordd Lloyd i17

293,25 Tendenz Ruhign an e amertet notierten höher Deutsche Erdöl Gesell
haft 1,50 Oppelner Brauerei 3,75 Engelhardt Brauerei 2
hultheissbrauerei 2 Elberfelder Papierfabrik 1,10 Aluminium

nd des 1,50 Bremer Vulkan 2,50 Dürener Metall 4,75 Dürkopp
Kronprinz Metall 3,30 Gebr Krüger 2 Linke Hofmann 2 Baer
Stein 50 Silesia Eisenhütte 2 David Richter 10 Ottensener

Fisen 1,50 Rhein Metall Akt ca 6 Rhein Metall Vorz Akt 2
Sauerbrey 3 Gebr Goedhart 6 Deutsche Waffenfabrik 3,80
Tingel Schuhfabrik 4,50 Dordd Steingut 2,50 Kahla Porz 1
Königszelt Porz 1,50 Rottweil Pulver 1 Hemmoor Zement 2
C Lorenz 2 Bemberg Spinnerei 2 Lindener Weberei 1 Plauèner
Finl 10 Flöha Tüll 5 Vogtländ Tull 4 Badische Anilin 25
ilberfeider Farben 1,75 Nitritfabrik 3 Riedel 1,75 Aplerbecker
gergwerk 2 Arenberg Bergwerk 10 Braunschweig Kohlen 3,50
foesch 2 Leonhard Braunkohlen 2,75 Mannesmannröhren 1,25
Njederlausitzer Kohlen 1,50 Rositzer Braunkohlen 3 Sächsischer
Gussstahl 2 nie driger Omnibus Ges 3,75 Hugger Brauerei

Adler Fahrrad 3,75 Daimler Motoren 3,75 Vogtländ Masceh
75 Beka Record 2 Nordd Eiswerke 2,50 Rauchwaren Walter

1,75

Zum Kurszettol Berlin 31 Jul 49 Badisohe StaatsAnleihe 0800 unk 18 96 50 G 4 Bayrisehe Staats Anl 97 760 G
4 Bayrisohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 97,60G 40 Sehwarv
burg Sonderabansen 535 Warttemb Staata Anleihe 81 83

3 Kamerun er Eisenbahn Antailo Dentseb
Ostatrikanisohe Sohuldversehr gar b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
ziſ o Dessauer Stadt Anleihe 1896 45 Doeseldorfer Btadt
Anleihe 1900 08 00 94 70 d 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 19002 W Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 o Quedlinburger Stadt Anleihe 1009 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1009 unk 19 98 50 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,00 G Oesterreiohisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe SolvayWerke 100,00B Elberfelder Farben unk 51 101 006b B Felten

Gmlleanme Lahmeyer 06 083 90 696 Vereinigte Lausitzer Glas
hätten 358 75b G

Londoner Börse vom 31 Suli Es notierten Engl Konsols
f8,31 Rio Tinto 74,75 Geduld 1,06 Goldfields 2,31 Stool com 61 00
8toe prets 111 05 Rand Mines 28 Anaconda 81, Bastrand 9,32
Ohartered 93 Anrora West 0,43 Oinderena Conse 0,43 Johannes
burg Goidüoläs 0,19 Van Ryn 82 Aldus Generajs 065 Band
Oollieries 0,18 West Rapd Gonsoils 126 oneral Mining PVio
62 A Göra Co 53 Modderfontain 11,88

Der Kall Kuxonmarkt
Berlin den 31 Jall

el

Kauf Voerk Kauf VorkAleranderahan 8300 8600 Häupsted 16925 1976Bergmannssegen 3350 3500 Johannashaii 3200 5500
Bernsdort Justus Aktion 74 769Barbaoh o600 9800 Kaiseroda 6900 7306
Battlar X 25 h e 102 104Oarlstfumd X 437 4600 Mariag lück a 525 s70
Harlagijgor 460 T Man 1660 2766Fallersloben 775 825 Neusollstedt 3250 3300
Folsenteats 1475 1650 Neustassturt 9900 102060Gldokaut 9 9909 16200 17000 Reicbokrone e e 9
ganthershell 3900 4100 Riohard renea Siiberberg 4400 4560 onnenberg 869 885
r 350 400 Rothenberg 2175 2275Aegomühl 275 550 Saledetturth 2909 266
ar 68100 9400 Tontonia 6505 679a r g e 39 40 Walter e 8087 625 875n o e 550 640 Wilbel mine be 77et gung 1625 2 r 57s 6060 30 nte a 8990 9900Hugo 7606 7900

y Starke Kapitalserhöhung der Leipziger Riebeckbrauerel
er Aufsichtsrat der Gesellschaft beschloss einer ausserordent

lichen Generalversammlung die Erhöhung des Aktienſapitals um
3,90 000 Mk vorzuschlagen Es sollen 3 000 000 Mk Vorzugs
aktien die mit einer kumulativen Jahresdividende von 6 Proz
ausgestattet sind ausgegeben werden Die Gesellschaft behält
sich das Recht vor vom I Oktober ab diese Aktien ganz oder
teilweise mit 112 Proz des Nennbetrages aus dem Jahresgewinn
zu amortisieren Dazu schreibt die Verwaltung dem B

Ein grösserer Teil der Valuta soll zur Erwerbung eines
neten Brauereietablissements in Berlin reserviert werden

Das Berliner Unternehmen der Riebeckbrauerei das bis jetzt in
giner gepachteten Brauerei Germaniabrauerei Frankfurter Allee
betrieben wird hat sich derart entwickeit dass die Betriebs
mittel der Gesellschaft erheblich in Anspruch genommen werden
Sodann hat der Absatz in Leipzig sich so ausgedehnt dass de
Betriebseinriehtungen nicht mehr genügen und grosse Aufwen
ungen erfordern Ein neues Sudhaus muss erbaut neue Lager
ellerabteilungen müssen eingerichtet der Gärkeller muss aus
fatt und die Flaschenkellereieinrichtung muss auf eine höhere
Sistungsfähigkeit gebracht werden da sich der Flaschenbier
absatz besonders gehoben hat Die Mälzerei ist wesentlich ver
Lrössert worden und erfordert ein grösseres Betriebskapital da

Stelle des bis jetzt mit längerem Kredit gekauften Malzes
Jerete per Kasse angekauft werden soll Die Geldbeschaftfung
durch Erhöhung des Aktienkapitals hielt der Aufsichtsrat für
S eckhdienlieh da das jetzige Aktlenkapital im Verhältnis zum
jeschäftsumfang niedrig ist Die Ausgabe von rückzahlbaren

uesaktien empfiehlt sich weil die bisherigen Gewinne der
bbehaft die Erwartung rechtfertigen dass nach Zahlung der

widenden noch Mittel zur späteren Tilgung von Vorzugsabctien
i gva bleiben Ein von der Berliner Handelsgesellschaft ge

c irtes Konsortium dem in Leipzig die Aligemeine Deutsche
n aitangtalt angehört hat angeboten die Aktien unter Ueber
i ime sämtlicher Stempel und Kosten mit Einschluss der Ein

u rung an der Berliner und Leipziger Börse al pari zu zeichnen
und per 30 September 1913 yollzuzahlen mit der Verpflichtung
n Stammaktionären diese Aktien mit 108 Proz derart zum Be

r anzubleten dass auf 4 Stammaktien 3 Vorzugsaktien
1000 Mk bezogen werden können Der bisherige Geschüfts

Sang lässt ungefähr das gleiche Erträgnis wie im Vorjahr er
Wart le im Jahre 1887 gegründete Gesellschaft besitzt ein Kapit

alon 4 Mill Mk Für die ſetzten beiden Jahre wurden je 10 pro
a nge gezahlt Der Vorgestrige Kurs der Stammaßktien

8 sich auf 179,75 In der Büanz der Oeseilschaft per
Sto deptember 1912 erschlenen Kreditoron einschliesslich Brau
W mit 1 453 810 Mk und Passſvhvpotheken mit 4942 Mk Aut

Ja ermaniabraueri in Berlin die die Gesellschaft im vorigen
re gepachtet hat steht der Gesellschaft ein Optionsrecht zu
Berliner Spiritussubmission Gestern fand zum erstenmalßer öſtentſene Verdingung des Splritus statt den die Stadt

so h auf ihren Gütern erzeugt In früheren Jahren wurde dieser
ritus stets von der Spirituszentrale zu den jeweiligen so

Caroline 3 Rhein Nassau 2,50 Langendreer 2 J

rund 300 000 Mk erzielt

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

genannten Abschlagspreisen übernommen In der gestrigen
Submission bewarben sich u a die Spirituszentrale durch eine
ihr nahestehenhde Spritfabrik sowie eine ringfreie Fabrik die
Firma V u M Müller in Berlin Das Gebot der Spirituzentrale
lautete für die ganze Menge Von 200 000 Litern auf 54 Mk pro
Hektoliter gestriger Abschlagspreis 53 Mk die Firma Müller
bot den jeweiligen Abschlagspreis der Zentrale zuzüglich einem
Aufgeld von 3 Mk pro Hektoliter Nach Mitteilung des städtischen
Güterdirektors soll eine neue Ausschreibung demnächst Vorge
nommen werden um auch anderen Firmen Gelegenheit zur Be
teiligung zu geben

Zentralbank für Eisenbahnwerte Das Institut das der
Dresdner Bank nahesteht hat in dem am 30 Juni abgelaufenen

Mmelstrie Darmstädter Bank WIIIaIe Male a

Geschäftsjahr auf Zinsen und Dividendenkonto 2 430 642 i V
2 445 527 Mk vereinnahmt Zinsen von BReservefondseffekten
erbrachten 17 689 10 569 Mk Die Handlungsunkosten erforderten
79 289 74 447 Mk Obligationszinsen nahmen 959 000 962 460
Mark in Anspruch Der Veberschuss beträgt 1 663 200 1 679 072
Mark Hieraus sollen 8 Proz Dividende gegen 7 Proz i V
ausgeschüttet werden Die Dividende ist also trotz eines nled
rigen Veberschusses um Proz erhöht worden Ferner erhält
der gesetzliche Reservefonds 160 653 52 000 Mk der Spezial
reser vefonds ist von 120 740 Mk auf 189 447 Mk erhöht worden
Dem ordentlichen Reservefonds werden 31 800 31 433 Mk 2zu
geteilt Auf neue Rechnung werden 286 990 274 007 Mk Vor
getragen In der Bilanz werden u a aufgeführt Effekten mit
32 597 263 32 681 187 Mk Bankguthaben mit 1 220 393 845 331
Mark und sonstige Debitoren mit 47 157 13 896 Mk

Heldburg G Die Verwaltung teilt mit Der Schacht II
der Gewerkschaft Frisch Glück hat nunmehr bei 625 Meter
das Kalilager erreicht Der Durchschlag mit Schacht I ist aus
geführt und bereits der Antrag auf Zuteilung eines weiteren
Zuschlages zur Beteiligungsziffer für den neuen Schacht bei der
Verteilungsstelle für die Kaliündustrie gestellt

Höhere Preise für Strumpfwaren in Sicht Die Vereinigung
ostdeutscher Lohnstrichereien ersucht sämtliche Lohnstrickereien
der Strumpfbranche für die nächste Saison einen Lohnaufschlag
von 10 Proz zu fordern Ausserdem ist ein gemeinsames Vor
gehen bezüglich der Gefängnisarbeit in Strick und Strumpf
waren geplant

Die Finanzverhältnisse in der Republik Mexiko drohen eine
Gestaltung anzunehmen welche in gemessener Zeit ein Ein
schreiten der Vereinigten Staaten notwendig machen dürfte
Die ersten Bahnen in Mexiko wurden als Privatbahnen gebaut
zum grossen Teil mit amerikanischem Gelde und unter der Mit
wirkung von europäischen Verbündeten der New Vorker Bank
häuser Vor einigen Jahren als Diaz und sein Finanzminister
Lamatour noch am Ruder waren erfolgte die Verstaatlichung
der mexikanischen Privatbahnen und deren Zusammenschliessung
zu den National Raihways of Mexico in der Weise dass die
mexikanische Regierung die fundierte Schuld und deren Ver
zinsung garantierte Das Bahnsystem blieb aber unter der Lei
tung von Amerikanern von Vertretern der an den Bahnen enga
gierten Finanzinteressenten Unter der provisorischen Regierung
Huertas wurde jedoch der Anfang damit gemacht an Stelle der
amerikanischen Betriebsbeamten Mexikaner einzuschieben und
clieses Vorgehen hat dazu geführt dass der langjährige Präsi
dent der mexikanischen Nationalbahnen jetzt seine Demission
eingereicht hat Die fundierte Schuld der National Railywas
of Mexico beträgt rund 300 Mill Dollar deren Anleihescheine
in der ganzen Welt zerstreut sind nur ein geringer Teil ist in
mexikanischem Besitz Es ist beinahe ausgeschlossen dass die
mexikanische Regierung bei der Fortdauer des Bürgerkrieges
die Zinsen bezahlen kann Falls es zum Zinsenversäummis auf
die Schuldverschreibungen der mexikanischen Nationalbahnen
kommen sollte wird etwas geschehen müssen um den Respekt
vor der Monroe Doktrin zu erhalten

Porzellanfabrik Kahla Akt Ges Die Gesellschaft hat in der
ersten Hälfte des laufenden Geschäftsfahres recht gut gearbeitet
und gegenüber der gleichen Vorjahrszeit einen Mehrgewinn von

Das Unternehmen Verteilte im letzten
Jahre 22 Proz Dividende

Sanierung der Elberfelder Papierfabrik Akt Ges Die Ge
sellschaft beruft eine ausserordentliche Generalversammlung ein
die über die finanzielle Rekonstruktion der Gescllschaft Beschluss
fassen soll Es wird vorgeschlagen die 3 Mill Mk Vorzugs
aktien im Verhältnis 4 zu 1 und die 1,09 Mill Mk Stammaktien
in dem von 10 zu 1 zusammenzulegen Das dieser Art auf
859 000 Mk reduzierte Aktienkapital soll alsdann um 1 541 000
Mark auf 2 400 000 Mk erhöht werden und zwar durch Ausgabe
von neuen Vorzugsaktien 700 000 Mk der neuen Aktien dienen
zur Ablösung der Bankschuld

Richard Fckert Co Akt Ges in Volkstedt Der zum
18 August einberufenen Generalversammlung wird auch ein An
trag betr Beschlussfassung über die Beteiligung am Dresdner
Kunstverlag bezw über Kündigung des bestehenden Vertrages
vorgelegt werden

Köln 1 Aug Köln Mindener 100 Taler Lose Nr 54 062
mit 40 000 Taler Nr 54 068 mit 4900 Taler Nr 89 566 mit 3000
Taler Nr 509 mit 2000 Taler Nr 513 521 und 187 093 mit
1000 Taler Nr 529 und 54 051 mit 500 Taler

Waren und Procikuulkte
Getreilde

Berliner Produktenbörse 1 August Am Prühmarki
notiereon Weizen im änd 204,00 2098 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen Septbr 166 00 167 900 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 177 191 mittel 66 176 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed

ruaunder 46 152 frei Wagen Gerste inlänä
Futtergerste mittel und gering 62 167 gute 66 00 176 00
russische und Donau leichte 145 149 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 62 176 Taubenerbsen 75 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 59 28 75 Roggenmoehl
O und 1 20 50 22 90 Weizenkloie 10 60 00 Roggen
klele 10 75 1 20 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 M

finden statt Nach New Vork 2 Aug Pretoria

J dne

Hamburg 1 Aaguet Röbenrohaaeker 1 Vrod Basis 8890
Rendement noue Usadee frei an Bord Hamburg

WAugust 2 2h September l0 12 9,2
S Oktober e 25 27 27v Okt Der 9,27 39 30Jan März e o ,45 45 45r 9 62 62 62 vstetig ruhig dehp

Kaſteoe
Hamburg 1 August Godo averago Santos

vorm nachmittags abends
per September 4568 00 G 47 00 G 47 00 G

Dezember 48 75 G 489 00 G 438 00 G
NMarz 49,00 G 43 26 G 46 25 GMat 4900 d 40 25 G 4825 Gruhig ruhig ruhigHavrse 1 August Kaftee geod average Santos per Soepkt

60 265 per Dez 60 650 per März 69 75 Mai 60 75 Stoetig
Rio de Janefro 1 August Kaffeo Zutuhren 11000 Sack in

Rlo 56000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stürkoe

Magdebdurg 1 August Prime Kartoffelstärke und Mobl
tür 100 kg 26 50 27 00 Ruhig

Vettwarem und Oele
Köln 1 Auguet Roböl per loko 70 00 per Okt 68 50
Hambaurg I Aug Stadtechmalz 67 00 amerikan Steam

Es,00 Chamberlain 859 50

Choamtsche Vrodulkte
Hamburg 1 Aug Chilisalpeter per loko 10 16

März 10 67 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz test

Nordhausen 1 Ang Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 h 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei
Wolle

Bremen I Augast Baumwelle Upl loko middl 61 75
Liverpool 1 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,80
Liverpool 1 Angust Baumwolle Vmsatz 7 000 Ballen

import Ballen davon amerik Ifeferg Ballen
Alexandria I August Aegyptlsche Baumwolle por Nov

17 22 Jan März 17 24
Metalle

London 1 August Chill Kupfer fest 671 8 Non 67
Zinn Strafts fest 1841 3 Aon 184 Blei span stetig 2016
engl 21 Zink gew Marke spez Marke

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Febr

New Vorli I 8 81 7 91Weizen p Sept g9g Roggen loko 68 63Dez 98 g94 Sehwmalz p Sept 1t,67 45
Mais loko 76 74 Per 77 66Moehl Spring cl, 3,95 g,95 New Vork

Ohileago Petroleum in Cases 00 11,00
Weizen p Sept 97 94 do in Stard White 8,70 8,70

Der 1007 9574 do in Cred Balanc 250 250Mais p Sept 68 65 Kafleo loko tollDez 8474 60 p Kus 8,92 39 03Hafer p Sept 41 395 ktbhr 9,1 23p Per 44 405
Tendenz Weizen fest Mais fest

Schiffsnnchrichten
Hamburg Amertka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

7 Aug Amerika
9 Aug President Grant 14 Aug President Lincoln 16 Aug
Kaiserin Auguste Victoria 20 Aug Imperator 23 Aug Penn
sylvania Nach Boston Mass 20 Aug Belgia Nach Phila
delphia 5 Aug Prinz Oskar 19 Aug Graf Waldersee
Nach Baltimore 9 Aug Ikbal 20 Aug Belgia Nach New
Orleans 2 Aug Inkula Nach Savannah Ga 23 Aug Elbe

Nach Montreal 1 Aug Barcelona 15 Aug Willehad
Nach Westindien 5 Aug La Plata, Nach Mexico und Cuba
16 Aug Constantin Nach Ostasien 3 Aug Bayern 10 Aug
Südmark 20 Aug Arabia Nach Wladiwostok 15 Aug Mace
donia Arabisch Persischer Dienst 23 Aug Markomannia

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 29 Juli in New Vork Kaiser Wil

helm der Grosse 30 Juli von Southampton Erhard 27 Juli von
Cienfuegos Coburg 29 Juli von Lissabon Tübingen 27 Juli
in Buenos Aires Zieten 29 Juli von Suez Göttingen 29 Juli
Las Palmas passiert Lothringen 28 Juli von Antwerpen Prin
zess Alice 29 Juli in Tsingtau Lützow 30 Juli in Suez Prinz
Ludwig 29 Juli von Southampton Goeben 30 Juli von Bremer
haven Prinzess Irene 29 Juli Gibraltar passiert Kaiser Wil
helm II 29 Juli in Bremerhaven Kronprinz Wilhelm 29 Juli
von New Vork Köln 29 Juli Dungeness passiert Frankfurt
29 Juli in Bremerhaven Cassel 30 Juli in Bremerhaven Witte
kind 29 Juli Lizard passiert Gotha 29 Juli von Oporto Giessen
27 Juli von Rio de Janeiro Gneisenau 29 Juli in Antwerpen
Kleist 29 Juli in Colmobo Schwaben 29 Juli von Albanvy
Derfflinger 29, Juli von Aden Vorck 30 Juli in Tsingtau
Scharnhorst 28 Juli von Gibraltar Prinz Eitel Friedrich 30 Juli
von Penang Prinz Sigismund 30 Juli in Vokohama Manila
29 Juli von Marobe Grosser Kurfürst 29 Juli in Gudwangen
Herzogin Cecilie 28 Juli Dover passiert

Wasserstände
bodenotet Aber unter Nuf

o 2 S 2Sonlo nun VnstrutHamburg 1 Auguct Getreidemarkt Weizen setetig Febrg rostholeteiner unäd mecklenburger 92 209,00 Roggen Febr erpere In I Aug c T
meeklenburger u altwärk neuer 178 76 russſseh eit 9 Pud Weissentels verpegel 42 240 2
1015 Gerste fest südruss eif Juli I22 25 Hafer v Unterpegel 90 02 7 644 12stetig neuer holsteiner und mecklendurger 178 195 Mafe Protha 31 1723 35 25
test amerikaniseh wixed eit per Junſ Sept Ia Plata Aleloben 82 31 z o lelt neue Ernto Mal Juni 1069 00 Berg aterpegel v t 4Budapest 1 Aügust Weizen Tendenz stetig per Kalb berpegel n i 2 u 7Oktobar 1 47 April 01 Roggen Tendenz stetig poer Okt 2 Vnterpegel d 0, 22 4025 6

02 Hatfoer ondenz ztetig Oktober 24 ais Tendenz
r August 804 Septbr 8 07 Raps Tendenz ruhig per Aug Iser Fger Elbe Moldanm

i vergee I Aug Stetig Roter Vinterweizen per Okt u Fall Wuehe
5 per Dez 2 i 3lais stetig La Plata Sept 4 baunt
amorik Oktbr 0

Antwerpen 1 Aug Deutsoher La Platazug Kontraktl
August 6 I2 Septbr 079, Okt 02 per November 7 97
Dezember 5,95 Vmsata 90000 kg Tendens ruhlg

Znoker
Magdeburg 1 August Abend Kurso August 906

September 9 Oktober 27 Oktober Dezbr 9,80 Ja
März 9,47 Mai 66 Tendenz stetig
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t 4 h Ant Khl 2 a 4 26b Briegerst Br 9 173 500 do kisb 8 1 6 116000 463 ZIolist 4 22 z e08 do Un Krmst 9 4 28 25 Franz Bank e 4450 ihanger 7 eanue e e hen dofr 81 100 ndo do 09 2 d 98 100 Oorimonger 183 000 rdöl 123 24 Königszeltß 7 17 00 b Texitſuräe 9 145 750 t Banknoten 168 me
33134 h h e ſern ber e i ſhro so ſecrnze 13828 Aentee ob e h08o Vnioos 026 500 40 Gusetk 71008 b ek4 143 000 h e 72 au

506 90 /ä e ähh 000 Sehgeſo 123500 ſert hoten ſoienſt i2 40
i 20 220 Körüngs e 4 122 00b08chel k er I 7 1651 ß oten 100 kr 84 bei

vwolt 4 8 129 1060 kit kg 5 uss Noton 100 75B te a ſecde e äerneen ter tar
z Not 100Fr öi 55 z
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